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Allersöeimöüu
in lündeCk

Ein  vjelmskutiertes  Vorhaben,  aieser  Altersheimbau.  VieI-

diskutiert  sowohl  in den Rieihen  der Stadtvertreter.  wie  aud'i

in der  Bevölkerung.  Allenthalben  'vird  die Millionenbausurnme

als zu hofö  für  die Landedter  Kräfte  angesehen.  Sid'ierlid'i,

das Millionenprojekt  beansprud'it  die  Stadtgerfüinde  kräftig

und wird  weitere  Großtatien  momentan  kaum  ermöglid'ien,

dodi  wain  sidi  füe Vertreter  aller  politlisd"ien  Rid'itunjen  einig,

das längst  ins Auge  gefaßte  Projekt  der Notwendigkeit  ent-

spreföend  zu realisieren.

Gab es im März  1973 die übertragung,  der Detailprojsk-

tierung  an das Team  Dipl.-Ing.  Pfeiler,  so wurde  im Friih-

jahr  1974  mit  der  Arbeit  zum  Altersheimbau  bereits  begonnen.

Der  Neubau  auf dem sog.  Marienheimgelände  ma&t  eföe

terrassenförmige  Vubauung  -  bedingt  dur*  die  Hang-

lage  -  notwendig.  Bei  einer  Länge  von  106 m und  einer  Tie-

fenstaffelung  von  33 m erhfü  der Neubau  Erd-  und  4 0ber-

gesföoße,  wobei  das 4. Ot+ergesd'ioß  kein  Vollgesdxoß  dar-

stellt.  B'edenken  gegen  diese  Verbauung  meldete  Dipl.-Ing.

Josef Menardi als  Vertreter  des Landesdenkrnalamtes  an,
und  er betonte  im besonderen,  daß die Größe  dieses Bauvor-

habens  das Ensemble  ,Burg-Kirdxe"  empfindlifö  störe,  Da  je-

dofö  Guta&ten  von  drei  Fadileuten  in Bezug  auf Standort

des Altersheimes  vorlagen  und einstirnmig  dieser  Platz  ge-

nannt  wurde,  konnte  die Stellungsnahme  des Vertretsrs  des

Landesdenkrnalamtes  nid'it  akzeptiert  werden.

Baueinteilung:

Im Erdgesffioß  befiuden  füh 2 Wohnungen,  ffie Zentral-

küffie  mit  den Wirtsföaftsräumen,  Verwaltungsräume,  die Eiin-

Ba;uteil der Fa. Jarosd'i

gangshalle  mit  2 Aufzugsanlagen,  die Gemeinsdxaftsräume  wie

Besudier-,  Lese-, Aufenthaltsraum  und  eine Kapelle,  Bastel-

räume,  Hauswerkstätte  sowie  der  Wasdiküd'ienbereidi  mit

Trodcen-,  Bügel-  und  Nähraurn.  Das Hauptstiegenhaus  fiihrt

vom  Keller  bis ins 4. Obergeschoß,  &ie nördlidxe  und  südlidx

Nebenstiege  von  Erdgesföoß  zum  3. Obergesffioß.

Im 1. Obergesdhoß  ist eine Pflegeabteilung  mit  4 größeren

3-Bettzammern  isowie  4 Einhettzimmer  mit  den  erforder-

lid'ien  Betriebsräumen,  w+ie Dienstzimmer,  Teekü*e,  Sdmutz-

w'füheraum,  SauberwLföeraum  und Sto&bad,  Besud'xer-WC

und zwei Untersuföungszirnmer  untergebra*c.  Ferner  eine

Wohngruppe mit  13 Einbett-  und  I Zweibettzimmer  mit  den

erfor&erlid'ien  Einheiten  (WC,  Dusdie  oder  Bad,  Wasd»be&en)

und den dazugehörigen  Betriebsräumen,  wie Kleiderpflege-

Oer besle WO! xum Irfolg Ist Immer noeh das Sparbuch. ömieben glbt es aber üuch noeh
«ndere Mögllehkeilen, aus Oeld mehr Oeld xu machen. Inlormieren Sie sich bei Ihrer Bank.
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VOllVefSümmlUng Und WeUWüThl
deS SC HüUdeFS

Am  13. Oktobeffi  1974  wurde  die diesjährige  Vollversaöm-
lung  des Skiklub  Nauders  im Hotel  Almhof  abgehalten.  Ob-
mann  Edelbert  Padöller  dankte  in seiner Begrüßungsrede  für
füe jahrelange  ynd  treue  Mitarbeit  der  Bevölkerung.  Als  zweiter.
Punkt  der Tagesordnung  stand  die Ehrung  der 25- und  40-
jährigen  Mitgliieder  auf  dem Programm.  Diese,verdienstvo11en
Gönner  und  Förderer  des S*iklubs  wurden  mit  dem Goldenen
und  Silbernen  Ehrenzeiföen  des Osterreid'iisd'ien  Sd'iiverbandes
ausgezei*net.

Ansd'iließend  erfolgte  die Neuwahl  aes Obmannes  und  Aus-
sföusses. Heföert  Berthold  wurde  als Obmann  gewählt,  und
der neue Ausschuß  setzt  sifö wie folgt  zusammen:  Obmann-
stellvertüeter:  Josef Zwis&enbrugger;  Kassier: Mi  Wicstrier;
Sföriftfühner:  Erwin  Ottl;  Tourenwam:  Karl  Penz  und  ]oseE
Waldegger; Jugendwarte: Robert Lutz  und Hubert  Ortler;
Gerätewarte:  Ludwig  Thoma  und  Alois  Blaas.

Durfö  füe neue Bergkastel-Seilbahn  in Nauders  erweitern
' sifö  die M25g1i6keicen  und  Aufgaben  des S6fü1ufü.  Diese  me-

dian.isföh  Aufstiegshilfe  erschließt ein herr1ich4s'  Schigebiet  ober-

 persönliehbetreuen,dasverIangt,
da15,,1hrMann in der BTV"sich für Ihr 6e1d

so informiertwie fürsein eiqenes.
Dasistauch derEhrgeizderBTVI

BankfürTirolundVorarlbetg

halb  -der 'Waldgrenze  biö in eine  -Höhe  -'von '2600  m. Dadurd'i
kann  der Sföiklub  Nauders  erstmalig  im kommenden  Winter
am 16. Mfirz 1975 den Berzkastel-Riesentorlauf  mit  ausländi-
s6er  Beteiligung  durdifiihren.

Dieses  Rennen  in  einem  rsi*haltigen  Vieranstaltungspro-
gramm  wird  eine der Hauptaufgaben  fiir  den neugewählten
Aussd'iuß  im Stföiklub  Nauders  sein. Es gilt  diese Bewährungs-
profü  zu bestehen  und  dazu  wünsd'ien  wir  allen  guten  Erfolg.

Piüns lüngjöhrige0ffenilictikeifs-
üFöeii WUfde OffiIieJl üneikünnl

Am  Sonmag,  den 27. Oktot>er,  wurde  im Gasthof  ,Bären"
der  langjährige  Gemeinderat  und  'Vizebürgermeister  Adolf
Codemo sowie  Volkssföuldirektor  Franz Jörg geehrt bzw. ver-
absd'iiedet.

Es war  eine sd'ilidxte  Feier,  bei der die großen  Töne  (wie
man sie oft  biei solföen  Anlässen  hört)  zugunsten  der leisen
und  von  Her:'en  kommen&en  yerzid'iten  mußten.  Gerade  die
wenigen  und  einfad'ien  Worte  verm'ittelten  aber den Eindrud«,
daß alles auax so gemeint  war,  wie  es gesagt  wurde.

Zuerst wiipdigte Bürgermeister Josef Nöbl die Verdienste,
 sid"i Adolf  Codemo  als Gemeinderat  und  Vizebürgermeister

Fortsetzung  Seite  !)

StadtgemeinJe  Lande&

Abt.  I

Lande&,  am 25. Okt.  1974

Stpl1p'nan<qcbreibnng
Die  Stadtgemeinde  Lande&  sudxt  fiir  das  ,,Ge-

meindeblatt  für  den Bezirk  Larbdeak"  einen

S*ift1eiter
Diese Stelle  soll  nebenberuflifö  ausgeiibt  werden,

erforderli*  sind einwandfüeie  Red'itsd'ireit+kenm-

nisse, gutes s6rift1iföes  Ausdru*svermö'gen  und
,Organisztionsta1ent.

Der  Dienstantritt  sofüe  ehestens erfolgen.

Bewerbungen  sind  unter  Angabe  der Entlohriungs-

vorstellungen  bis spätestens  15. Nov.  1974  beim

Stadtamt  Landed<  einzureidien.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  I



10.11.-16.11.

Sonnfag,  'ffl.  November

. Programm
6.00  Der  knallrofe  Aulobus
6.30  Widcie  und  die  starken  /Äänner
6. 55  George
7. 25  Erns+ Fudisi  Dialog  mit  Bildern
7. 55  Kunibert
8. 00  Sonntags  um sefös
8. 30  Prisma
9. 30  Zeif  im  Bild
9.45  Sport

20.10  Christ  in  der  Zeif
20. 15  Tafor)
21. 45  Zeif  im Bild

und  Sport

2. Programm

18;üC)  Wochenmagazin
18. 30  Querschnifte
19. 30  Zeit  im Bild
f9.45  Kulfur  speziell
20.10  Umkreis
2ü.15  0sterreiföische  Volkskomödien:

Waun  a klans  Vogal  ausn  Nesd  foid

Schenan Gruaf5  aunan Hansaungl
Kleider  madien  Leute

21.45  Dle  Fragen  des Chrisfen
21.5C)  Zeit  im Blld

Monlag,  1L  November

4. Programm
18.00  Wissen  -  akfuell
18.25  Kunibert
18.30  Im Reich  der  wilden  T!ere
2ü.15  Die Leufe  von  der  Shiloh-Ran'di
21. 15  TV im Rüdcspiegel
22. üÜ Zeif  i'g  Bild

1  Programm
18.30  Mengen,  Zuiall  und  Sfafistik
18. 45  Elfernsföulei
19. 00  Island
20. 15
21 .15
21.50

Ohne  hlauikorb
Aus  der  Werksfaff  der  Filmakademie
Telereprisen

Dlensfag,  12.  November

4. Programm
18.00  Walfer  and  Connie
18.25  Cooky  und  seine  Freunde
18.30  Der  rosarole  Panfher
2015  Ein  Plafz  für  Tiere
2L00  Ein hei§er  November
22.3ü  Zeif  im Bild

1  Programm
18.30  Krone  aus  Glas
18.45  Ein Weltbild  ents)ehf

2€).15  Seid  lieb  zueinander
21.00  Reise  in die  Tiefe  der  Zeit
21.5ü  Telereprisen

Mittwodi,  13.  Novembar

L Programm
O.üü  Formale  Logik
€).30  Das Waldvierfel

1.Oü  Das süf5e Leben des Gralen Bobby
6. 30  Die  Zauberwurzel
7. 05  Wir  formen  Ton
7. 3ü  Was  könnfe  ich werden  ?
8. 00  Parlons  francais
8.25  Cooky  und  seine  Freunde
8.3ü  Drei  M;iddien  und  drei  Jungen
8.55  Belangsendung  der  SPO

20. 15  Horizonle
21. 00  Werbung
21. 05  Liferatur  im Bild

Wunschloses  Unglüd«
22. 00  Zei)  im Bild

i  Programm
18. 3Ü /Aaferie  und  Raum
19. 00  Ernst  Fuchs:  Dialog  mit  Bildern
20. 15  Elefantenpfad
21. 55  Telereprisen

Donnerslag,  14.  November

. Programm
O.OO Formale  Logik
0. 3ü  Was  könnte  ifö werden?
1. OC) Visi'on  USA
1. 30  Maferie  und  Raum
2. üO Caritas  hei§t  Liebe
8.00  Russisch
8.25  Cooky  und  seine  Freunde
8.30  Sporfmosaik

2ü.15  Alisi  isf an allem  sdiuld
21. 45  Theodorakis  in  Piräus
22. 45  Zei+ im Bild
22.50  Sport  (extra)

2. Programm
18. 3ü  Formale  Logik
19. 00  Kontak+
20. 15  Teleobjek+iV
21. 15  Raumschiff  Enferprise
22. 00  Telereprisen

Freitag,  1S. November

t  Programm
1 0.OO Der  knallrote  Autobus
tO.30  Zu Gasf  bei Sepp  SchmeSlzer

1L €)O Ein heiber November
12.30  Seniorenclub
18.0ü  Orientierung

18.25

18.3ü
18.55

20.15
21 .15
21 .20
22 .2ü
22.25

0.05

Cooky  und  seine  Freunde
Familie  Feuerstein
Belangsendung  der  Bundeswirf-
sdiaflskammer
Aktenzeichen  XY -  ungelösf
Werbung
Krank
Zeit  im  Bild
Die  Fahrten  des Odysseius
Akfenzeidien  XY  -  ungafösf

2. Programm
I8.3Ü  Äneis
2ü.15  Holiday
21.45  Telereprisen

Samslag,  16. November

L Programm
15. 35  Konzerlsfunde
16. 3!'  Das kleine  Haus
1 7.(X)  Elefantenboy
17.25  Sdiranz  X 8 -  Ein  Skikurs
17. 35  Koföstammtisch  im

Prominentenbeisel

18. 25  Cooky  und  seine  Freunde
18.3ü  Kultur  speziell
18. 55  Die kleine  Show
19. 2C1 0RF  heute
20. 15  ...gar  nix  is hin
21. 15  Werbung
21.20  Sport

21. 55  Zeit  !m Bild
22. 00  Ministerium  der  Angst

2. Pr*Bramm
17. 05 Der  alfe  Mann  und  das Kind
18. 30  Zwischen  den  Flügen
18.55  /ÄusiknachridiJen

anschl.  Wir  spielen  Blodcflöte
20.15  Der  Himmel  isl unten
22.0ü  Zeif  im Bild

Gleichbleibende  Sendungen  von
Monfag  bis Freilag

L Programm:

18.25  Gute-Nacht-Sendung
1 9.üü  Osterreidibild
19.20  0RF  heute  abend
19.24  Werbung-

19.30  Zeit  im Bild  und  Kulfur
jO.OO  Werbung
20.06  Sport
20.09  Werbung

2. Ptogtamm:

19. 3ü  Zeif  im Bild
20. 0€) ORF heute  abend

20.06  Wissenschaftliche  Nachridifen
20.09  Umkreis

Vorführung von Kelomat und Krups-Geräten
von  Montag, 11. November  bis Freitag,  15. November  1974

Wir laden Sie zu dieser unverbindlichen Vorführung ein, Es steht Ihnen  eine

Fachberaterin zur Verfügung, Wir erwarten gerne  Ihren  Besuch,

CORDA  GEIGER
EisenwarengroßhandIung Landeck Tel. 05442-2269/2897/2898
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9. November  1974 G e m e i n da  b l a t t

(1950  his März  1974),  langjähriges  Mitglied  der Musikkapelle
und  gewissenhaFter  Friedhofsbetreuer  erworben  hat. Ein Ge-
didit,  von  zwei  Mädd'ien  vorg«ragen,  hatte  ebenfalls das
selbstlose  Wirken  Codemos  für  &ie Dorfgemeinsft  zum In-
halt.

Jörg  Franz -  so sagte der Biirgermcister  in seinen Dankes-
' worten  an ihn  -  sehe si*  als Lehrer  niföt  nur  als Wissensver-

mittler,  sondern  sei sid'i audi  sonst der großen  Vcrantwortung
bewußt,  die in diesem  Beruf  liegt:  als Vorbild  in mensd'ffi*  -
religiöser  Hinsidxt  für  die ganze Gemeinde.  Nöhl wies audx
auf die  außersd'iulfühe  Mitarfüit  bei der Musikkapelle uncl
beim  Kirdienbau  hin.  Franz  Jörg  wirkce von 1953 bis 1974
als Lehrer  und  Sdiulleiter  in Pians.  Jetzt  unterridxtet  er an
der  Hauptsdiule  in Larföe&.

Biirgermeister  Nöbl  überreiffite  die Ehrenurkunden.

Herr  Pfarrer  Herbert  Kreci  sagbe: ,'SG'enn  man  als Pfarrer
neu in eine Gemeinde  kommt,  suoht man  nadü  Personen,  an
denen  man  sid'i Jesthalten'  kann  -  und i*  fand sie au*  in
der Person  der beiden  Geehrten."  Er sprad'i  seinen Dank  für
das gute Beispiel  aus -  ,...,  denn  das Beispiel  eines Laien
ist effizienter  als das Wort  des Pfarrers,  der  ja so reden  muß".

Die  Geehrten  gaben ihrer  Freude  über  füe offizielle  Aner-
kennung  ihres  Wirkens  in bewegten  Worten  Ausdru*,  be-
tontlen  aber  beide,  daß &ies niföt  möglidx  gevesen  wäre,  hAtten
sie ni*t  immer  Leute  gehabt,  &  före Bestrebungen  unter-
stutzten.

Und  so war  dieser  Abend  in Pians,  von der Musikkapelle
unter  Hermann  Sprenger  musikalisd'i  gestaltet,  nicht  ein Abend
der hoffiitönenaen  Worte,  sondern  einer, bei dem die Herz-
lid'ikeit  Regie  führte  und  deshalb  war  es ein sehr wohltuender

Osauiald  Perktold

Das Arbeitsamt  informiert

FüttfjahreArbeitsmarktförderutmg
Als im Jahre 1945 der Krieg zu Ende war, galt es, alle

Kräfte  zu vereinen,  um die Kriegssd'iäden baldmög&hst  zu
besoitigen  und  das Wirtsföaftsleben  neu zu ordnen. Wohl  wur-
de von  &er Arbeitsmarktverwa1tung  versuföt,  si&  den völlig
geänderten  W'irts*aftsverhfünissen  anzupassen.  In Erlässen
wurden  &ie Ri*tlinien  für  arbeitsmarktpolitisföe  Maßnahmen
festgelegt.  Der  Osterreia'iisdie  Gewerks*aftsbund  hat 1959
auf  seinem  4. Bundeskongreß  zum  ersten  Mal eline aktiye  Ar-
füitsmarktpolitik  gefordert.  Es dauerte  atier immerhin noa'i
bis zum  Jahre 1968, als der Na'tionalrat  einstimtt'ig  am 12. De-
zember  1968 das Arbeitsmarktförderungsgesetz  verabsdiiedet
hatte  und mit  1. Jänr»er  1969 in Kraft  getreten war.

Die  Bedeutung  des Arbeitsmarktförderungsgesetzer,  liegt  in
erster  Linie  darin,  daß der Arbeitsmarktverwa1tung  die ge-
setzlid'ie  Verpflid'itung  aJerlegt  wurde,  im- Sinne  einer  aktiven
Arbaitsmarktpolitik  beizutragen,  Vollbesföäfigung  zu erreid'ren
und  zu erhalten  sovie  Arbeitslosigkeit  zu verhüten.  Dies be-
durfte  einier  Reihe  von  gesetzlichen  arbeitsmarktpolitisföen
Maßnahmen.  Dabei  ist  ein wesentli*er  Bestandteal  des Ge-
setzes die Mitwirkung  der Interessenvertretungen  der Arbeit-
geber  und der Arbeitnlehmer  bei der Verwirklichung  dieser
arbeitsmarktpoliitischen  Zielsetzungen.

Bis zum Jahre 1968 hielten sifö die Bemiihungen seitens der
Arbeitsmarktverwaltung  arbeitsmarktpolitis*e  Maßnahmen  zu
setzen  aufgrund  der gesetzlid'ien  Möglid'ikisiten  in engen  Gren-
zeri.  Betriebliche  Sföulungsrriaßna%men, Förderung von Ar-
beitskräften  mittels  Einsdiulungsprien,  die Dura»führung
von  einzelnen  Kursen  für  Arbeiter  und  Angestefüe  waren  aber
sdion  Bestandtleile  der Tätigkeit  der Arbeitsmarktverwa1tung.
Die Produktive  Arbeitslosenfiirsorge,  Föriderung  yon  Bauar-
beitern  während  der Wintermonate,  bis zum  Inkrafttreten  des
Arbeitsmarktförderungsgesetzes,  im Arfüits1osenversi*erungs-
gesetz verankert,  erlangte  eine gewisse  Bedeutung.

Im ersten Jahr des Irikrafttretens  des Arbeitsmarktförde-
rungsgesetzes  konnte  nur  in bes*eidenem  Rahmen  Regional-
und Strukturpolitik  betieben  werden.  Die finanzaellen Aus-
gaben  waren  daher  nodi  besföeiden.  Von  Wid'itigkeit  war  es,
daß bald  nad'i  Inkrafttreten  des Aföeiitsmarktförderungsge-
setzcs  Durd'ifiihrungsbestimmungen  vom  Bundesministerium
für  soziale  Verwaltung  erlassen wurden. Das erste Jahr war
audi  besonders  dadurfö  gekennzei*net,  der Offetitlifökeit  &ie
Zielvorstellungen  und die  Mögli*keiten  des  Arbeitsmarkt-
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men  erforderliid'i.  Mit  InkraFttreten  der 2. Novelle  zum  Ar-

baitsmarktförderungsgesetz  am 1. Apil  1974  wurde  die Um-

stellungs-  bzw.  Startbeföilfe  bei Verlust  des Arbeitsplatzes

eingeffüirt.  Weite*  BeihilfenmögIichke«ten  kamen  zu den Ko-

sten für  die Betreuung  von  Kindern  'im Zusammenhang  mit

der  Bes*äftigung  von  Dienstnehmepinnen  hinzu.  Die  investiven

Förderungsmaßnahmen  wurden  um dae Ausstattung  und Er-

ridicung  von  Kindergartenpfüzen  biereidxert.

Durtfö  diese beiden  Novellen  war  es gewiß,  daß gleidier-

maßen  au&  die finanziiellen  Ausgaben  gewaltffg  steigen  werden.

Da aber die finanziellen  Mittel  ni*t  unbegrenzt  ausgegeben

werden  können,  war  es nur  verständ]ifö,  daß die Arbeits-

marktverwaltung  nadi  den  Grundsätzen  wirtsdiaftlid'ien

Prinziips  dffe vorhandenen  Geldmittel  optimal  einzusetzen

hatte.  Um  diesem  wirtsffiaftlid'ien  Prinzip  gcreföt  zu werden,

entwi&elte  das Bundesministerium  für  sozfüle  Verwaltung  ein

Programmbudget,  das sidi  in mehrere  Hauptprogramme  und

Programme  unterteilte.  Die  Programme  wurden  in Prioritäts-

stufen @gliiedert, damit eine hödistmöglid'ie arheitsmarktpo-
litisd'ie  Effizienz  erreidxt  wird.

Das  WirtsdiaftsIeben  ist  dauerrbd  ini  Ffüß und wird  be-

herrsait  von  konjunkturellen  Einflüssen.  Umsomehr  kommt

einem  modernen  arbeitsmarktpoliitisdien  Instrumentarium,  wiie

es das Arbeitsmarktförderungsgesetz  darstellt,  entsd'xeidende  Be-

deutung  zu.  Die  Aföeitsmarktverwa1tung  als  Bindeglied

zwis*cn  Arbeitgeber  und  Arfüitnehmer  wird  in  den  kom-

menden Jahren nod'i mehr bemiiht sein, dieser Rolle mit  allen
gebotlenen  gesetzlidien  Möglidikeiten  geredxt  zu werden  und

das  Arfüitsrnarktförderungsgesetz  zu  einem  nodi  wirkungs-

volleren  Instrument  der  Sozial-  und  Wirts*aftspoMtik  werden

zu lassen.

In  weiteren  Folgen  wird  das Arbeitsamt  Lande&  eine Reihe

von  Fözt&rungsmaßnahmen  vorstellen,  &  im Arbeitsmarkt-

för&erungsgesetz  (AMFG)  enthalten  sirbd.  Ibr  Arbeitsamt

!IIIIItl1lIIIIIIllIIIIIIIlllII!llilIIIlIllIIlilIlllIIIIIllIIIiIlllIIIllIlllIIIllIIIIIIIlllIIIIIIlllI!IIIllI!IlIillIIII1lllIItlillIIIIIIIIIIIIII1lllIIIllllItII

Rundfunkübeiii$ug
deF SffidipfüFFkif«:ThO föndeCküUS

Im Jahre l973, als Lande& das 50jährige Stadtjubiläum
und  unse«  Pfarrkirföe  ihr  700jähriges  Bestehen  Feierte,  das

neue PFarrzentrum  der Pfarrgemeinde  iibergeben  wurde,  war

die übertragung  einer  Messe im Osterreidyisd'ien  Rundfunk  ge-

plant  gewesen.  Der  ORF  mußte  aber  dieses Vorhaben  aus zeit-

liiffien  und  te&nischen  Gründen  versföieben.  Nun  findet  diese

übertragung  am

Sonntag,  den 10.  November,  um 10  Uhr  vormittags  statt
und  wird  im Programm  I des ORF  &irekt  gesendet.  Zele-

brant  aer Messe igt Stadtpfarrer  Hermann  Lugger.  Es singt  der

Kira'ien*or  der Stadtpfarne  Lande*  unter  Leitung  von  Chor-

}eiter  Peter  Gohm.

Zur  Auffiihrung  gelangt:

Missa ,,Salve festa dies" von  Josephus Orsculik  C. M.
,,In  ir  ist Freude"  Lied  von  G. Gastoldi

,,In  di*  ha):i ich gehoffet"  Lied  von  H.  Sd'iütz

,,Sonne  der Gerefötigkeit"  von  L. Hahn

,,Aller  Augen  warten  auf  di*,  Herre"  Lied  von  H.  Schütz

Alle  Lande*er  sind  zu dieser  Meßfeier  herzMd'i  eingeladen.

(Um  Störungen  während  der Üfürtragung  zu, vermeiden,

werden  die Kirchentiiren  um IO Uhr  'uersd'ilossen.)

Heinricb  Unterbuber

Cluislupliorus hilf!

Was solL dieses Bild!  -  -  werden  Sie vieLleicbt  denken.  Der

Cbristopborustag  ist Ungst vorbeR Außerdem verstebt der
Fotozraf  sein Gescbaft nidyt; b2itte er sonst den grauslicben

Sd:iiLderpfabl im VorderzrunM

Und  gerade  die Scbilder  ,,Scbwimmbaa"  urtd ,,Halten  ver-

boten"  in Verbindurzg  mit  dem CbristopborusbiLd  gaberx den

Anstoß zu einem einfacben Derhvorganz,  der audg das an-
stebende  Sdmimmbadproblem  in Pettneu  mit  einbezog  und

unzefabr wie  folgt  ablief:

Cbristopborus  -  der Patron  der'!X'arzderer  -  ist in der

Neuzeit  aud» der  Sdyirmberr  des Fremdenverkebrs.  Sollte  dieser

irx Pettneu au.ieiterbin florieren, ware unter  anderem aie Rea-
lisierung  des seit langem  dishutierterz  Scb'rt»immbadprojehtes

sebr  wid»tig.  Bauen  oder  Nicbtbauen  ist die  Frage,  die in Kürze

eine Versamrrzlung beantworten SO!/. Ein NEIN  würde für  den
Fremdenverkebr  in Pettneu  soviel  wie  HALT  bedeuten.  Des-

balb müßte man den Verantwortlicben  das Scbild  HALTEN
VERBOTEN  vor  die Nase  stellen  und  derz Cbristophorus  in

seiner Eigemcb4t  als Fremderwerhebrspatron  (und  weil  er
in Sad»en ,Wasser"  nicbt  unbetnandert  ist) bitten,  in dieser

AngeLegenbeit  unterstützend  mitzmuirken,  damit  sie w  einem

guten  Ende  kommt.  Oswald  Perhtolrl

Hohes AIIer
Prau Rosa Zucol,  derzieit  im  Altersheim  Unterm4eming,

feiert  am  10. November  ihren  90.  Geburtstag.  Frau  Klee-

mann  Martina,  Larbde*,  Malserstraße  66, wird  am  11. No-

vember 91 Jahre alt.

In  Zams,  Sanatoriumstraße  4, feiert  am 11. November  Frau

Monika  Griiner  die Vollendung  ihres  80. IJebensjahres.

Wir  gratulieren  recbt  berzlich!

j'
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jlosef lüuser  - Bildhüuer in Küppl
Weit  auß'erhalb des Ortszentrums der Gemeinde  Kajpl,  an

'der Straße nad'i Langesthei, liegt der kleine  Weiler  Pir*egg.

Ebendort  hat si*  Josef Zauser, ein junger, talentierter  Künst-

ler, ffn seinem Privathaus  eine kleine Bildhauerwerkstätte  ein-

gk:rid'retet. Es lohnt sifö, Herrn Zauser einmal in seiner  ein-

fa*en  Arbeitsstübe öinen Besudi abzustatten und ihm  don
bei seiner  Sd'initzarbeit  zuzusehen.

Man wird  bei der Betrad'itung seiner  hölzernen Künstst4;itze

mit Bewunderung feststellen, daß si*  dieser junge  Mann  ni*t

'etwa auf eine bestimmte Ri*tung  in seiner  Arbeit  spezialisiert

hat, sondern sehr vielseitig sföaffend ist. So sd"initzt  er: Ma-

donnen jeder Art, Kruzifixe,  Heiligenstatuen, Tiere,  Reliefs,

Weihna*tskrippen,  Kleiriplastiken,  Masken, Wegweiser  und
nofö  mandies  andere.

Josef Zauser entdedtte seine künstlerfühe  Begabung zu' der

Zeffit, als er die Berufssffiule besu*te,  jpdem er mit  dem Ta-

s*lenmesser eiüen 30 cm großen Christus schnitzte. Diese  An,

regung brad'ite iHn auf die Idee, eine Kunstsffiule zu hesudien.

Er absoföierte die 4-jähüige Bildhauersd'iule in  Elbigenalp:  Am

5. 6. 1970 legte er vor der Priifungskommission  aer Dre6s1er

und Bildhauer  än Innförudc  &ie Prüfung  ab, die er mit  Erfolg

bestand. Ansd'iließend muß;e er, urn selbstänig  werden  zu

köru'ren, einige Modelle in Form von Photos dem Bundesmini-

. sterium fiir Unterri*t  vorlegen. Am 1. 3. 1972 stellte dann  dgs

Bm'FU seine Qualifikaion  als bildender Kiinstler  fest. Seitdem

ist er freisdxa'ffender Bildhauer.  E,rwin Patigler

Einige

WerkslUcke

von

josef,lüuser

Jcsus an der Gaißelsäule (30 cm groß, aus einem  Stüdc  Zir-
belholz)

Seiltene Wurzel  bearbeitet (Elefantenkopf)

Alle Photai  R. Mathis

Stilisierter  Boxkampf  (Karikatur) Abstrakte  Weihnaditskföppe
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Erfolgreiche  Mürokko-Reise

der ßünk für Tirol und Vomrlbetg
Die  Filialen  Lande*  und  Imst  de:r Bank  Für T3rr»l und  Vor-

arlberg  veranstalteten  unter  der O):ihut  förer  Filiallsiter  vom

12. bis  19. Oktober  Ftit ihi'e  Kunden  eine Herbstreist  nafö

Marokko,  veMe  unter  den Teilnbhmern  große  Begeisterung

em«eUe.

Der  Zwe&  der Bildungsrais!:  war  der Besu*  der iarok-

kanis&en  Königsstädte  mit  ihren  oÄentalisd'ien  Praditbauten

und  Souks.  Nauh  dem Flug  nad'i  Tanger  führte  füe 'Reise über

Meknes  na*  Fez und  von  dort  iiber  aas mittlere  Atlasgebirge

nadi  Marrakesdi,  der Petle  des Stidens.  Au*  Cas;lblanca  und

Rabat,  die Hauptstadt  Marokkt»  wurden  besudit.  Die  Sd'iöti-

heit  dieses uns so fremdat'tigeh  Landes  und  dessen faszinier=nde

fislamisdie  Ard'iitiektur  und Kunst  hinterliieß  bei  den  Teil-

nehmern  wohl  unvergeßlid'ie  Eindrü*e.

Die  Reise  wurde  von  dem einheimisföen  Reisebüro  Spiss in

St.  Anton  ffim Arlberg  durdigeführt  urid von  Franz  Spiss

selbst  geleitet.  Die  Organisation  daeser Reige kann  än sämt-

lid'ien  Details  als mustergültig  angesehen  werden.

Aber  näffit  nur  das Erlebrüs  der Sehens'ssrürdigk(iten  und  die

vorbildlidie  Organisation  maföten  füe Reise  so erfolgreidi,

sondern  vor  alleh'i  die Kamerads*aft,  die sid'i  während  des

Beisammenseiris  ua'»ter den Teilhehmern  gestaltete.  Wie  Herr

Direktor  Josef Thaler,  Filialleföer der Bankfüiale  Landed« mit-
teilte,  plant  er an Zukunft  weitere  Reisen  f'ür  seine Kunfün  zu

veranstalten,  woftir  ihm  aie  Arnerkennung  seines  Kunden-

kreises  sidier  ssin 'wird.  Ein  Reiseteilnebmer

HUr eifl pHr  Iiegen?
Auf  Grund des friihen Wintereinbruföes  in diesem Jahr

wurden  ni*t  nur  unsere Sföwalbeh  überrasd'it,'  sondern  aufö

'i.ele  S*afe  und  Ziegen,  die si*  nofö  iiber  der Waldgrenze

aufhielten,  und  dien Weg  ins Tail  nid'it  mehr  finden  konnten.

So  su*ten  audi  Besitzer  aus  Lande*  un.d Zams  sföon

mehrere  Woföen  das  Zammerloffi  und füe  Umgebung  mit

großen  Anstrengungen  und  unter  großer  Gefahr  nadi  ihren

Tieren  ab, jedooh  irnmer  vergebli*;  b'is pge,r reaits der Offigen-

alm  die Ziegen  siditeten.

Ein  Versudi  der Beitzer,  sie zu förgen,  sd'ieiterte  an den

Sa'ineemassen  und  den veffieisten  Felsen.  So wurde  die Berg-

wa6t  Ortsstelle  Lan.deck  gebeten  zu helfen.  Am  darauffolgen-

den Tag  wurde  die gut  vorbereitete  Aktion  durdigeführt.  Eine

Gruppe  der  Ortsstelle  Lande*  mit  8 Mann  unter  der  Einsatz-

lieitung  von  Heeresbergführer  Hermann  Sd'irö&er  und  den Be-

sitzern  der Tiere  mußte  seht bald  einsehen,  daß die Über-

windung  der überhärigenden  veraisten  Wände  mit  großen  Ge-

fabren  und  &hwierigkeiten  verbunden  ie.  Ri&tige  Entsföai-

dungen  und  vorb'ilfüidhe  Zusammenarbeit  aller  maditen  dann

erst  gegen 15 Uhr  die Bergung  der Tiere  mögliffi.  Bald  waren

dann  aber die 12 Ziegen  frei  über  füe Felsen  abgesei-lt.

Au*  die Bergwa*tmänner  sowie  &ie Besitzer  vurden  so

wieder  auf  sidieren  Boden  get+ra&t.

Glüdcli*  über  aie erEolgre;*e  Aktion  aankte  OrtssteIlen-

jeiter  Thurner  für  den präzisen  Einsaez,  Daß  etwas  au*  dief-

gehen  Mtte  können,  wurde  man  aifö etst bewußt,  als man  bei

einem  heißem  Getrfök  gemütlidi  beisammen  saß.

Spr«cldüg
Der  nä&te  Sprefötag  der Pensionsversi*erungsamti»k  der

Amgestellten  'wird  am  I8. Novemifür  1974  in  der Zsit  vori

8.30 bis 12 U'&t  bei der AmtssteIle  Lande&  &er Arbei*rkam-

mer  für  TiroI  abgehalten.

Rofös Kreux - Bexirkssfelle  föndeck
Ergte-Hfüe-Km's  in tliess  -  kostenlos

Beginn:  Dienstag,  12.  November  1974  - 19.30  Uhr

Ort:  Fliess,  Gemeindesaal

Dauer:  6 Abende

Der  Kurg  äst öfEentM&  ünd  wird  na*  erEolgre;dner  Teil-

nahme  mit  einem  ordentliföen  Zeugffi  bestäigt.

Erste Hilfe  entsd»eidet  -  Lernt helfes

Volkshochschule  lündeck
VORTRAG

Am  Dienstag,  defi  j9.  November  1974,  20 UhP,  Mlt  in der

Aula  des Bundesrealgymnasiums  Prof.  HerMrt  Danuer  eirke!n

Vortrag  zum  'J'hetna

Der  Stil  der Donauschule

In  der  Zait  um  und  nad'i  1500  formte  siffi  eine gtarke,  eigen-

willige  Kunstrid'itung  im Raum  der obeüen Donau,  die deut-

Ii*  von der großsn Riditunß  der Reföriiiatiohszeit  abviek  und
wegen  ihrer  starken  Auöstjahlung  auf aie AlperilRh&r  Be-

affitung  fand:  Die  Dohamefütle.

Dieser  bayrdsffi-österraidiisföe  Beit=rag  kur Kumt  dtir  Zeit

kiiüpft  unmittelbarat  als ffie große  RenaJshancekpnst  ari  die

Tradiition  der vorangegaJeneh  Cotik  an, Die Hauptmöihter  Wa-

ren Albre&t  AltJorfer,  Jörg und Niclas Prä)  Lubhs  Q'ünadi,

Wolf  Huber  und Rueland Prttöauf d. J, Ihre Arbeiten zei*-
nen füh  dur*  ein urspfüngli*  wifkeiides  Naturetlebois  aus,

das siax )>esonders  in der  malerisd'ien  Wirkutig  'voti  Parbe  uhd

Lidit  zeigte.  Die  oft  mätföenhafteii,  romäntisaien  Larids*aften

und  die dramatisfö-leiaensa'iaftfüheh  Etzuhlungen  etitstandeii

aus dem Versufö,  das Bild allbin  zum Ausdrtidt  sub)ekbfüer

Sfflmmung  zu madien.  Karten  an der Abehtlkasse

Kümerüklub  lündeck  Kluöabend
Am  12. November  asind alle Mitglieder  uM  Ffeunde  des

Kameraklub  LandeJt  im Öasthaüs  ,,B'ierkelIet",  um 20 Uhr,

zum  Klubabend  füngelaaen. Thema:  Reporter  unterwegs.

Pbilafelistenklub  Merkur
Ab November  1974  findst  jeden  ersten  Freitag  fön Monat  in

der Volksstföule  f'erjeü  ein  Briefmarkentausd'iahend  für  die

Jugendli*en  statt.  Dazu sina die Jugendsammler  und  &'ren

Freunde  freundli&st  eingeladen.

Erstmalige  Zusammenkunft:  Freitag,  8. November,  14 Uhr

B'itte  Hausschuhe  mitnehmen.

Hüfürfreunde  landeck-Iüms
Am  Samstag,  den  16. November  1974  findet  am Gasthof

,,Bierkeller"  unser tradit,ionelles  ,,Naturfreundehranz*en"
statt.  Eeginn:  20.00  Uhr  - Ende:  2.00  Uhr  - Glü*stopf

Es spielt die Kapelle  ,Spit-fire".  Wir  laden  alls Naüur-

Ereuride  mit  3hten Bekannten  und  Freunden  herz)idi  ein.

Det Ausscbuß

Trüuung in flirsch
Edmund Sfömid und Silvia g6b, Pernfürger  am 26. 10. 1974.

Sferbefölle
Gestorbeh  sind:

am 30. Oktot+er Hierr Josef 'Völk, HoteIiier und Metzgermeffster
in f.ande*,  im zo. Lebensjahr;

am 2. November der Angestellte Josef Neururer  aus Ried, irn

AIter von 49 Jahren;

am 4, November Frau Anna Klimmer  geb. StroIz aus St. Jäkob
im Alter  von 75 Jahren.

'a 1
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Def öffenNiCtlO Al1klögef
Tbeatervorstellung  am 9. November,  20.00  Ubr  - Aula  des

Bundesrealgymnasiums  Landede

Mfft der Vorstellung  ,,Der öfFentlid'ie Ankl%er"  von Fritz
Hod'iwälder  gastiert  die Osterreid'iis*e  Länderbiihne  am 9. No-

vemfür  in tandedc.  ES 'ist  dies die zweite  Vorstellung  im Rah-

men des Theaterabonnementes.

Fritz  Hodi'sälder,  am 28. Mai  1911  in Wffen geboren  und

seit seiner  Flud'it  (1938)  in der Sföweiz  lebend,  hat  den ,,Of-

fentliföe  Ankiläger"  im Jahre 1947 gesförieben. Das Schauspiel,
in dessen Mitoelpunkt  aie Macht  und  dae Gewissenlosigkeit  des

grausamen  öffentli*en  Anklägers  der  Französis*en  Revolution

durd'i  unbewußte  eigene  Anklage  geräd"it  wird,  tiezei*net

Hochwälder  nefün.dem  ,Hsiligen  Experirnent"  als  seinen

besten ,Dauertirenner"  -  denn es vergeht  keine  Spielzeit,  in

der es niföt  ffrgendwo  gegehen  wird.  Hodiwälder  erbringt  in

der Darstellung  der Situation  aus der  Französischen  Revolution

immer  wieder  den Beweis,  daß ein poliitisThes  System,  welffies

die Red'itsspre*ung  und die Geri*tsbarkait  &es Staates  mit

diktatorisföen  Mitteln  für  seine Ziele  mißbrauföt,  Sd'riffbrudi

erleiden  muß.

Von  den  Vorstellungen  der  Osterreid'iisdien  Lföderbühne

immer  wffe&er  begeistert,  wfül  si&erlid'i  das Theaterpublikum

des Bezirkes  dieser  Aufführung  mit  Erwartung  entgegensehen.

lurKassügebeIen!HennffiisderDevisenbesiimmunganimReiseverkeIir
mit IfOlien sctiüm VOF Verlusien tmd unüngenebmen tmerrüsciiungen

Bekanntlich  s*ützt  Unkenntnis  nfid'it vor  Gesetz,  behörd-

li&en  Bestimmungen  und  Verordnungen.  Sffd'ier eine Notwen-

digkeit  für  jede funktionierende  Refötsordnung,  da ansonsten

sifö jeder  bei der  geringsten  Gesetzesüfürtretung  auf seine

Unkenntnis  ausreden  würde.

Um  jedoffi  Unkenntnis  weitestgehend  auszusd"ialten,  ist es

eThn Gebot  der Behörden,  fiir  ordnungsgemäße  und  allumfas-

sende Infortnation  zu sorgen,  Frei1i6  sind  in typisdien  Amts-

deutsfö  verfaßte  Oesetzestexte  und  Verordnungen  oft  für  den

einfad'ien  Biirger  unverständlid'i,  sodaß er sid'i  liet+er in seine

unsid'iere  Unkenntnis  fliichtet.

Bei Auslandsreisen  ffst zusätzliai  notwendig,  die  Gesetze

und  Bestimmungen,  z. B. Devisenbestimmungen  des Gastlandes
genauestens  zu bead'iten.

Osterrei*er,  die in der letzten  Zeit  kiirzere  oder  längere

Reisen  nad"i Italien  unternommen  haben,  maffiten  insfösondere

bei der Ausreise  von  Italien  unliiebsame  Bekanntsdiaft  mit  den

italierffisföen  Zollorganen,  die  sich genau  an  die  derzeit  gel-

tenden  'italienisföen  Devisenfösimmungen  iim  Reiseverkehr

halten  und  teilweise  unbarmherzig  ,,Devisenvergehen"  be-
strafen.

Einem  unSerer  Kunden  ist folgendes  widerfahren:

Ein  KauFmann,  der aufö  dienstlich  öfters  die Grenze  nad'i

Ital'ien  passierte  und  zu diesem  Zwe&e  eine ,,eiserne  Ration"

an kleineren Fremdwährungföetr%en  mitführte,  hatte bei
einer  seiner  Einreisen  nadi  Italien  versehentlid'i  die  Akten-

tasdie  mit  ca. S 140.000.  -  Lohngeld  mitgenornrnen.  Da  er

):iei der Einreise riföt  nach Geldbetr%en gefragt wurde und

wie gewohm qnsranfüföi,  Iiqsqieren  konnte, war naffi nur
kurzem  Aufenthalt  in Siidtirol  das Malheur  bei der Ausreise

groß. Seiner  ja versehentlid'i  mitgeführten  Aktentasdie  ri*t

bewußt,  verneinte  er di:  Frage  nad"i  mitgeführten  größeren

Geldbeträgen.  Aus  der  Kolonne  gewiesen,  bra*te  die  an-

schließende  genaue  Untersudiung  des Wagens  und  seiner  Per-

son die vergessene Aktenta.fö'ie und die übrigen Geldbetr%e

Ein Hüuch von Kröhwinkel
Zusehends  in das Li*t  der deuts*en  Theaterszene  rückten

in den letzten Jahren die Bühnen einiger  deuts*er  Klein-
städte,  mit  dabei ist  das  hierorts  ):iestens bekannte  Landies-

theater  Sföwaben  in Memmingen.  Man  spielt  dort  Bredit  und

Wedekind,  Fleißer  und  Sperr  und  setzte auf  Tourneen  fruffit-

bare  Akzente  in das kulturelle  Gesdxehien der bespielten  Orte.

Mit  dem Erfolgsstii*  Nestroys,  der ,Freiheit  in Krähwinkel",

sd"ieinen  sifö  dae Memminger  Theaterleute  eine Einsa'iränkung

ihrer  Freiheit  eingehan&elt  zu haben,  denn nad'i  Meinung  des

Oberbiirgetrr4eisters  Johannes Bauer (SPD) hatte die Regie-
aföeit  des Dramaturgen  P.eter Ritz  eine  ,einseitige  politische

Einstellung"  erkennen  lassen, und  RÄtz erhielt  iiber  den Kopf

des Intendanten  Alf  Reigl  liinweg  seine Kündigung.  Nahezu

geschlossen droht  nun das Ensem):ile  mit  Solidarität  und  Ge-

genmaßnahmen.  DIE  ZEIT  berid'itet  iin ihrer  Nummer  vom

25. Oktober  1974  in förem  Zeitmosaik  von  den Vorfällen  in

Memmingen  und  resumiert,  daß die Landestheater  mit  diesem

Beweis  der Zivilcourage  ni*t  nur  auf  der Bühne,  sondern  fü-

reits  inbern  sozfiales Verhalten  praktizieren.  hp
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zum  Vorsd'iein  und  wurden  sofort  besfölagnahmt.  A5gesehen

von  Amtshandilungsmethoden,  die aufö  Zollorganen  &er ital.

Republik  rioht  zustehen,  war  der  Verlust  und   Verbitterung

groß.

Um  diese und  abnlicbe Vorhommrxisse vermeiden zu beLfm,
rufen wir die geltenden ital. Devisenbestimmungen im Aus-
landsreiseverkebr in Erinrzerung:  österreidyer  dürfen  nacb
Italim  derzeit  nur  35.000  Lire  ein- und  audb bödastens  nur

soviel wieder ausfübren. Wabrend die Einfubr  von  auslan-
disd:en  Zablung,smitteln,  also  SdaiLling,  unbes*ranht  ist, ist

die Ausfubr  nur  bis zum  Wert der Einfubr  erlaubt. Um die
redytmaßige Ausfubr  zu beweisen, ist eirze Deklaration  (Mel-
dung)  der mitgebracbtert  ausUndisdyen  ZablungsmitteL  bei der

Einfubr  wie oberx gesdyildert unbedingt rzotwerxdig.
Für  beinahe  jedes  Reiseland  gelten  restriktive  Devisenbe-

stimmungen.  Es ist deshalb  rztsam,  sifö  bei sainer  Bank  reföt-

zeitig  zu informieren.  Dipl.  Vw.  Dr.  Manfred  Wasle

Spar-  urid  Vorsdiußkasse  Lande*

Holxhölfenbründ  in Serftn»s
Am  29. Oktober  l974  bra*  aus bisher  ungeklärter  Ursad'ie

in &er mit  Spaltholz gefüfüen Holzhütte  des Josef Purtsd'ier
ein Brand  aus. Das ras*e  Eingreifen  der Freiw.  Feuerwehr

Serfaus  war  aussaiilaggefünd,  daß das Fcuer  lokalisiert  wer-

den konnte.

366  Jahre  Weihnadilskrippe  bis

zum  Innsbrucker  Weltkongrefy.

Gröfte  Krippensdiau  im  Alpen-

land!  Ein Kulturereignis  im

Kongrefyhüus  Innsbruck.

Tkol  - Tradilionsland  der  Weih-

nadtlskrippe  bis  zum  Inns-

brucker Weltkongrefl.
Wenn  aufö  mehrere  Orte  im Alpenfüreid»  Erstlingsanspiföe

beziigli*  der Krippenaufstellung  angemeldet  haben,  so fehlen

dofö  dafür  meistens  handfeste  Bewsise.

Sidier soll sein, daß erstmals Franz von ASSiSi eine %ural-
plastisföe  Na6bi1dung  der Futterkrappe  vom  Bethlehemsstall

mit  dem Jesuskind gezeigt hat.
Dann  aber  war  es in Tirol  bzw.  in seiner  Hauptstadt  Inns-

brudc,  als  die Drehsffieföe  von  Ost zu West  und vom  siid-

li*-romanisd'xen  bis  zum  norffisdi-germanisd'ien  Kulturkreis,

wo  nad'iweislidi  die erste alpenländisföe  ,,Tiroler  Weihna*ts-

krippe"  in der Jesuitenkirdhe zur Aufstellung  gekommen ist.
Bald  hat  die  Symbolisierung  des Weihnad'itsgesföehens  durd'i

die si*  immer  erweiternde  und  versaiönernde  Krippe  von  der

.Kird'ie  in  das Adels-  und  Biirgerhaus  bis in  den Bauernhof

Bingang,  Beliebtheit  und  Verbreitung,  nid'it  nur  in TÄrol,  son-

dern  aufö  im ganzen  Alpen-  und  Alpenvorland  und  später  in

vielen  europäisdien  und  au*  iiberseeisd'ien  Lfödern  gefunden.

Durd'i  alle  Stilepodien  bis  zur  modernsten  Neuzeit  haben

sidi  ed'ite  Laiien-  und Volkskünstler  bis  zum akademisd"ien

BiJdhauer  an  der Weihnad'itskrippe  versud'it  und  Hervorra-

gendes  geleistet.

So ist  es nidit  verwunderlid'i,  wenn  der fällige  VIII.  Inter-

nationale  Kongreß  der Krippenfreunde  aller  Lföder  der Welt

für  heuer  in Innsbru*,  irn neuen  Kongreßhaus,  vom  29. No-

vember  bis 2. Dezember  arföeraumt  wurde.

Darrhit  wird  Innsbru*  wieder  Mittelpunkt  eines weltweiten

Kultur-  und  Kunstereignisses.  Ein reid'ihaltiges  Kongreßpro-

gramm  mit  Tagungsdiiskussionen  und  n'it  ,interessanten  Refe-

raten  von  in-  und  auslänfüsd'ien  Kapazitäten  und  Institutionen,

Ehrungen»  EröfFnung  von  Krippenausstellungen,  Einweihung

4.Ma,

Immeraktuell

Unfallversicherung

einer  neuen  Altstadtkrippe  vor  dem weltberühmten  Goldenen

Da*l,  &baufenster-Wettbewefö,  Adventsingen  und  Braudi-

tumsabend,  Festgottesdiienst  im  Dom,  Sonderpostamt  mit

Künstlerkapten  sowie  Weihna*tsmarke  und  Sonderstempel  und

absföließende  Besud'isFahrten  in die sieben berühmtesten  Krip-

pendörfer  iin Innsbru&s  Umgebung,  um die Weihna*tskrippe

in iihrem  lebenswahren  Milaeu  kennenzulernen,  wird  die Ta-

gungszeit  rei&lidi  ausfüllen.

Die  wohl  bisher  größte  alpenländis*e  Krippenausstellung

mit  gegen 100 der besten Exponatie  aus  dem volkstümliffien

Tiroler  KrippensföafFen  im  Kongreßhaus  vom  29.  11.  bis

15. 12. wird  fiir  jung  und  alt,  für  Laiien  und  Kunstverständige,

zu einem  Erlebnis  werden.  Eine  Prailelausstellung  im Volks-

kunstmuseum  wird  ergänzend  den Werdegang  der Krippen-

bau-, Mal- und Scht'itzkunst iiber 366 Jahre bis zu heutigen
modernsten  KunstaufFassungen  von  historisföer  Sid'it  und  der

ll

A
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hföisten  Warte  der Kunst  aus  gesehen  dem  Besu*er  vor-

stiellen.

Entspre*end  den  vielseitigen  Vorfüreitungen  und  An-

melaungen  aus der  ganzen  Welt  dürfte  ein reges Interesse  und

ein großer  Zusprud'i  zu erwarten  sein und  kann  bsi  Betrad"itung

&es Leitwortes  ,Die  Krippe  -  Ende  oder  Zukunft"  wohl  sföon

jetzt  der Zukunft  der Krippe  das Ja zugesproföen werden.

Treue  Gemeindeblattleserln  feierte  80.  Öeburtstag

WödienfliTh  wird  unser Gemeindeblatt  sogar bis nadi  Amerika
geschickt.

Seif Jahren gibt  es dort eine treue GemeindebIattleserin,  es ist
dies Frau Mary  Sfrang geb. Grüner.  Frau S+rang ist vor 44 Jahren,
also 1930,  nadi  Amerika  ausgewander)  und freut  sich immer  wieder,
über.Geschehnisse  aus ihrer  Heimat informierf  zu werden.  Am
11. November  feiert  Frau Strang ihren 80. Geburfsfag.  Wir über-
mifteln  der Jubilarin  die allerbesten  Glö&w €insdie!

Gemeillderüt l(lndeCk: jütlFeSFOCtlnUng 1973 genetlmigi
In der 9. öffentliaien  Gemeinderatssitzung än ffiesem Jahr

hatte  sid'i  föe Stadtvertretung  mit  einem  umfangreidien  Pro-

grarnm  zu befassen,  dessen Kernpunkt  füe Genegung  der

Jahresrefönung 1973 darstellte. Nafö Auflegung der Jahres-
reung  für  die  Einsifötnahme  der  Offentli*keit  während  14

Tagen,  wurde  nun fim Gemeinderat  darüber  befunden  und

dem  Bürgermeister  die Entlastung  ausgesprod'ien.

Zur Jahresrefönung -  für  dte Abwi&lung  füeses Programm-
punktes  hatte  Vizebürgermeister  Dir.  Spiss den Vorsitz  über-

nommen  -  gab Fföanzreferent  Vizebgm.  Ing.  Gustav  Belina

einlsitend  ainige  Darstellungen.  Im  besonderen  -  wie  aud'i  in

weiteren  Stellungnahmen  der Gemdinderäte  -  wurde  der Um-

stand,  daß vie1fa6  füe Verwirkli*ung  von  Projekben  analog

des Vorsfölages  nidit  möglifö  war,  angekreidet.  Daß  effie un-

genaue  Darstellung  durd'i  die forts*reitende  Geldentwertung

zustande  kommt,  wurdewohl  anerkannt,  do*  wollte  Ing.  Be-

lina  betont  haben,  daß  dae Umsfö'iditung  &er übersffiüsse  dur*

Ni*tverw[rklid'iung  vori  Projekten  keinen  Idealzustand  dar-

stelle.

Der  iObmann  dels Überpifungsaussaiusses,  Gemeinderat

Alfred  Pöll,  gab im folgenden  genauesten  Beridit  über  die

Durdiführung  der Kontrolle  durd'i  seirben  AussThuß.  Die  ord-

nungsgemäße Abwiddung  des Jahreshaushaltes 1973  sowie  die
voföildliiohe  Handhabung  und  Arbeit  der Finanzstelle  im  Hause

wurde  von  Pöll  bestäüigt.  Nid'it  gere*tfertigt  ersdffenen  dem

überpfüfungsaussföuß  allerdings die Mehrausgaben zur Ju-
biläumsfeier  1973  sowie  füe hohen  Ausgaben  für  die Durffi-

füfüung  der  Tiroler  Sdiimeistersdiaften.  Audi  wuride  dffe red'it-

zeitige  Erstellung  des Haushaltsplanes  (wie  es in der T'iroler

Gemeindeoridnung  verankert  ist) gefordert.

In  den Stellungnahmen  des Biirgermeisters  Braun  wurde  Auf-

klärung  üt+er die Mehrkosten der Jübilfümsfeier  gegeben (Lie-

ferung und Bezahlung des Landedcbud'ies äm Jänner 1973 -
es war  nofö  )972  vorgesehien  -  ma&ten  die Ausgaben  not-

wendig)  sowie  der Gemeinderat  dahingehend  informiert,  daß

niiffit  die  Stadtgemeinde  als Veranstalter  der  Tiroler  S*i-

meisters*aften  aufsd'iien,  aber  dem finanzgesa'iwäd'iten  veran-

staltenden  Verein  unter  4e  Arme  greifen  mußte.  Die  über-

seitung  des  Ortsversffiönemngsbudgets  wurde  damit  be-

gründet, daß man gerade .im Jahre 1973 zur Jubilfümsfeier
eine dmudce  und  saubere  Stadt  pr3isentieren  wollte.  Daß  der

Ansatz  für  das, was es aufzuholen  gab, zu klein  war,  wurr]i-.

allgemein  bestäcigt.

In der folgenden Debatte zur Jahresre&riung wurde  zu
den angekreideten  Punkten  von Seiten  der  einzelnen  Frak-

tionen  rit'.getei.lten  Meinungen  Stellung  genommen,  allgemein

stimmte  man  der  Arbeit  bei  der Ortsverschönerung  zu.

Ansföließend  wurde  dem Bürgermeister  einstimmig  die Ent-
lastung  ausgesprodien.

Im  nä&sten  Punkt  der Tagesordnung  genehmigte  der Ge-

meiriderat  einen Antrag  des Stadtrates,  wonad'i  ein  Grund-

kauf  in  der  Uni6straße  getätigt  wird  (Quadratmeterpreis

,S 800.  -  angesidits  der Siedlungslage)  ünd  ein Gnindverkauf

in der Stanzerleiten  erfolgt.  Weiters  murde aer Zahlung  der

HaIbjahresannuitätsrate  für  die Venetseilbahn,AG  in  Höhe

von  S 441,925.  -  zugestimmt.  Die  übernahme  der Annuitäts-

rate obliegt  wohl  der Stadtgemeande,  diese  allerdings  kann

im  Regreßweg  Anspriidie  an  den  Fremdenverkehrsverband

Lande*-Zams  urid  Umgebung  stellen,  da mit  ihm  eine 100o/o-

age Riiaftung  verankert  ist. Gemein&erat  Dapunt  bezeidi-

=nete in sainer  Eigensföaft  als Obmann  des FVV  diese Aus-

fallshaftung  eine krasse  Belastung  und  forderte  im Namen  des

FVV  Bilanzlegung  und  Vorweisung  an den Eremdenverkehrs-

verband.  Des weiteren  wurde  eine Vertretung  des FVV  im'

Vorstarbd  der SeiToahn  AG  gefordert.  Dies  wurde  mit  etwas

BeFremden  aufgenomrnen,  zumal  der Gemeinderat  iin  seiner

EigensffiaFt  keine  7inderung  herbeifiihren  kann,  und  der FVV

ü  Vorstand  tatsäfölid'i  vertreten  sei. Bürgermaister  Braun  be-

tonte,  daß der  Stadt  Lande&  über  Aufforderung  Bilanzen  vor-

gelegt  wurden.  Zum  Thema  Bergrestaurant  Venetbahn  wurde

insoweit  Auskunft  gegeben,  als  daß die Finanzierung  keine

weitere  Belastung  bringen  wird.  Bei ieiner Pa&teinnahme  fö

Höhe  von  S 150.000.  -  sowie  eines 3o/oigen Zus*lages  der

Bruttoeinnahmen  und  einer  Bankgarantie  des Päditers  sdieint
diese Angelegenheit  gesidhert.

Im  nädisten  Programmpunkt  wurde  der  Vergabe  einer

einmaligen.  Subvenfflon  zum  Neut+au  dej Waldkapelle'  zuge-

stimmt.  Die  Wartung  der neuen Telefonanlage  irn Rathaus

Lande*  wurde  der Firma  Kap.ö  übertragen.  Vergnügungs-

steuerbefreiung  gewährte  man  dem 1. Lande*er  Stammtisd'i-

theater  für  die Aufführung  ,Mitten  im  Leben".

Den Anträgen  des Finanzauss*usses,  drei  Siedler&rleherx

in Höhe  von  je S 15.000.  -  sowiie vier  Stu&nföihilfen  in

Höhe  von  je S 1000.  -  zu gewfören,  stimmte  der Gemeinderat

E'ine Änderung  im  Vertrag  um  das Kfüwerk  Lande&-  Zams,

wobei  der Stadtgemeinde  Landedk  70 o/o und  der Gemeinde

Zams  30 o/o &er Verwaltungskosten  zufallen,  wurde  besdilos-

sen. (Die vollbiologisföe  Abwasserbesei%ungsan1age  soll no&
im heutügen  Jahr  zur  Vergabe  kommen).

Aufträge  wurden  fiir  Tiir-  und Fensterinstandsetzungsar-

beiten  bei den gemeindeeigenen  Häusern  vergeben:  &hlosser-

arbeiten  an füe Fa. Josef  Krismer  ffn Höhe  von  S 148.538.  -
und  Glaseraföeiten  um einen  Betrag  von  S 32.555.40  an die
Fa. Althaler.

Eine  Regelung  der  s&on  Ifögere  Zsit  anstehenden  Sdiwierig-

keiten  beim  Straßenstii*  Kindergarten  Landedc  Angedair  hat

sidi  nunmehr  rnit  Herrn  Dr.  Sd'irott  erget»en. Der  Gemeinde-

rat  stirnmte  den Anttägen  des Bauaussd'iusses  zu. Ebenso  wurde

der Ankauf  ieiner Büroeinrid'itung  für  das Bauamt  sowie  die

Verlegung  eines TIWAG-Kabels  genehmigt.  Zustimmung  er-

hielt  autfö füe Teilausführung  der Beleu*tung  Römerstraße,
Kir*enstraße,  Sförofensteinstraße.

Im Punkt 6 der Tagesordnung wurden die Antr%e  des
Sföul-  und  Kindergartenaussd'iusses  genehmigt  und  versd'iiedene

Auftr%e  vergeben:
a) Sföülerheim-Aufsto&ung:  Glaserarfüiten  um S 11,656.  -

(Fa.  Althaler),  Fliesen  S 15,341.  -  (Fa.  Nuener),  Malerarbeiten

um S 37,618..-  (Fa.' Sturm),  Bodenlegerarbeiten  S,21,885.  -

(Fa. Vorhofer),  Fensteföänke  S 7,272.  -  (Fa. Horner);

b) Kindergarten  Pierjen:  Bodenlege;arbeiten  für  den Gym-

nastikraum  in  Höhe  von  S 27,434.  -  an Fa. Wolfgang  Walser;
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c) Hauptschule  Landeck:  Beleuchtungskörper  in Höhe  von

iS 11,109.  -  an Fa. Miiller.

Für  die Vermietung  der Volkssföulräume  von  Bruggen  wur-

de yom  Heiffi  Abt  Pfanner  füe monatlid'ie  Miete  auf  S 15.000.-

festgesetzt..Der  Gemein&erat  stimmte  zu. Der  Sport-  und  Kul-

turauss*uß  konrite  für  die Wintersaison  mit  dem TCL  eine

Regelung  bezüglich  des Eislaufplatzes  treffen.  Einhellig  war

man  der Meinung,  daß eine  diesfüziigliföe  Abma*ung  die

beste Lösung  für  die  Aufrechterhaltung  des Eislaufbetriebes

darstellt. Der Planungsaussföuß stellte Antrag, Auftr%e  fiir
füe Erstellung  des FIächen'vidmungspIanes  zu  vergeben,  Aus

den  drei  vorliegenden  Ar*itekturbiiros  vurde  für.  das Biiro

Glaser  gestimmt.  An  Bürokosten  werden  S 205,000.  -  ange-

s&lagen,  Nebenkosten  belaufeü  sidi  auj  S 193,000.  -.  Von  der

Stadt  vrurden  im besonderen  Forderuugen  auf  optimale  Aus-

nützung  der  Fläche,  auf Berü*siditigung  des Fremdenver-

kehrs,  auf  &  Stellung  Landedcs  als Mittelpunkt  des O):ier-

landes  sowie  auf  &  Erhaltung  und  Sföaffung  gesid'ierter  Ar-

beitspfötze  gestellt.  Einen  Antrag  des Planungsauss*usses  - dae

,Innpromenade"  in förem  ersten  Absffinitt  in Angriff  zu neh-

men -  wurde  zugestimmt.  Des weiteren  wurde  aine Grund-

flädie  beim Gymnasium  zur  Sonderfläche  erkfüt,  damit  ein

Zubau  mit  2 Turrföallen  erstellt  werden  kann.

Im  Ansd'iIuß  an die AbwföIung  der alIgemeinen  Tagesord-

nungspunkte   wurde  unter  Ausschluß  der  Offentlidikeit  in

PersonaIangeJegenheiten  beraten.

Spikes:  Fasf  in jedem  Land  andere  Vorsdirilfen

' Mit fortgesd»rittener  Jahreszeit gewinnen  die Spikevor-
sdiriften  in den wifötigsten  europäisa'ien Reiselfödern  wieder

an Bedeutung.  Der  OAMTC  hat diese Vors*riften,  soveit

sie österreid'iis*e  Kraftfahrer  betreffen,  auf  den letzten  Stand

gebra6t,  und  in der  Eolgenden  Tabelle  zusammengefaßt.  Nia'it

berüdcsid'itigt  sind  jedoffi  rein  nationale  Bestimmungen,  die

keine  Auswirkung  auf  den österreia'iisföen  Kraftfahrer  haben.

Finanzbeamter  sucht

Zimrner  f. Dauermiete  im  Raume

Landeck.  Ädresse  i. d. Verwaltung  d. Blattes

Vermiete 3«Ximmerwoiinung
teilmöbiliert,  Preis  nach  'übereinkommen.

Im  Zentrum  von  Landeck

Walch  Heinrich  Oafe Kronburg  - Schönwies

Ruhiger  Vorarlberger,  alleinstehend,  sucht,  da  aus

beruflichen  Gründen  viel  in Landeck,

8t.  ton  - Landeck.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

Hotel  Scbneider,  Almhof

fü64  Lech  a. A.

sucbt  per  sofort

2 Stubenmädehen
1 Hausmädchen
1 Hilfsstubenmädchen

Wirpacken  jelzldieWintersachenaus!
Alles aus der neuen Produktion,  daher supexmodern!

jllles  bestens geeignet för  Geschenke zu den großen reiextagen!

Damen-, Herren- üd  Kinder  Sportbekleidung
(Skianzüge,  Skioveralls,  Jethosen,  Skipullover,  Trainingsanzüge,  Handschuhe,
Mützen)

Damen-, Herren- und Kinder-Winterbekleidung
(Hosen in allen Preislagen,  Jacken,  Pullover,  Blusen,  Hemden  mit  besonders

hübschen  Krawatten,  besonders  große  Auswahl  an  Kleidern  in  allen  Größen,

Mföitel  und  Jacken  nur  Einzelrnodelle  in Stoff  und  ]eder)

J)B@n.Ahpndkl@idpr
nur  Einzelmodelle  aus  den  exklusiven  Häusern  in  allen  Größen  u. Preislagen

Damen-Trachtenkleidung
(Winterdirndl  kurz  und  lang,  Kostüme,.Leibröcke  und  Hosenanzüge  mit  dazu-

passenden  Blusen)

Boutique  Rudi und Erna Ortner - Prutz
(beim  Zipfer  Bierdepot)  und  in  unserer  Filiale  in  Pfunds
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Als  Grundsatz  muß in sol*en  F:ällen  gelten,  daß fiir  die Aus-
rüstung  des Fahrzeuges  gemäß  internationaler  Vereinbarungen
die österreid'iisaen  Regelungen  Gültigkeit  haben,,wförend  Ver-
haltensvorsdxriften,  wie  zum  Beispiel  das Einhalten  von  Tiem-
polimits,  von  allen  Kraftfahrern,  also aufö von  Osterreiföern
im Ausland,  befolgt  werden  miissen.

Ges&windigkeitsbes*ränkungen,  füe aussföließlifö  für  spike-
bereifte  Fahrzeuge  gelten,  sind  in der  Tabelle  mit  einem  ")  ge-
kennzeid'inet.

Staat Tempolimits

normales

Straßennetz  Autobahnen

IOO 130

Spike-Erlaübnts

Osterreid'i

Deuts*land

Sdiweiz

Italien

von  - bis

1. 11. -  30. 4.

15. 11. -  15. 3.

Keine  Plakette

,100"  erforderli*,

Einreise  ab 1. 11.
möglidi

15. 11. -  17. 3.

Keine  Plakette

,,so" erforderlifö

Einreise  ab 1. 11.

möglidi,  aud'i  mit

Diagonal-Spikereifen

15. 11.-15.  3.

Bei Einreise  vor  dem
15. 11. S&wierigkeiten

möglidi

IOO 100  "-)

120

WEIL  ICH DIE EXTRA-T!PS

NICHT  GERN VERPASSE

UND  MlCH  AUF KElNEN  WElTEN
WEG EiNLASSE,

BIN ICH SCHON  IN DER RICHTIGEN

GASSE,

BEIM BSPS-BERATER  1, KLASSE.

Mag.  Norbert  Auer

Tobadill  48 -  Tel. 05442/2004

Edith  Braun

Landeck,  Urichstr.  12 -  Tel. 05442/2418
Kurt  Ebner

St. Anton a. A. 420 -  Tel. 05446/2803
Erwin  Schönherr

Landeck,  Brixnerstraße  17 Tel. 05442/29493

Alfred  Zanged

St. Jakob a. A. IO1 -  Tel. 05446/2588

sgt-ö

DieBausparkassel.KIasse
Giwisii  1, KLASSE, Eprohhuriai  1, KLASSE, SERVICE: 1, KLASSE

IAC SV lündeckl
2:3 (0:3)

,,  Sportverein  Landeck  ho1te beide
Punkte  vom  Tivo1i

SVL-KaJer:  Walfö,  Althaler,  Doff-Sotta,  Hörtnagl,  Thönig
Eri*,  Sieß, S&önsleben,  Guggenberger,  Walter  Georg,  Nie-
deföa*er,  Thönig  Hubert,  Fadum,  Hainz,  Walter  Gerhard.

!xhiedsri*ter  Stahil:  gut. Hätte  je  2 Elfer  geben  können.
2 Gelbe  Karten  für  IAC-Spieler.

Eine  großartige  1. Hafözeit  geniigte  dem SV  Landedc  zum
Sieg  ütieir  den  ehema]igen  Westliigaklub  IAC  in  Innsbru*.
Niederbadüer  erzielte  Tor  1 aus einer  &ke  von  Guggenfürger.
Tor  2 fiel  aus cinem  20-Meter-Freistoß  'von Fadum,  Tor  3 er-
zielte  Walter  Guggenberger  mit  Fernbombe  aus 25 m. Weitere
txh'te  Torföancen  wurden  iierausgespielt.  Landeck  war  1 Stunde
lang  tonangebend.  Erst  als dem IAC  ein glü*lid'ies,  weil  halt-
t+ares Tor  durdi  Hörtnagl  und  in der 76. IM'inute  durch  Köll

ein weibarer  Treffer  gelang,  verlegten  sich die Gäste aüs  dem
Oberland  viellei*t  auffi  konditionsbeingt  durch  den  tiefen
Boden  und &ie lange  Spielpause,  mehr  auf die Abwehr.  Der
IAC  war  bis auf  3 Spieler  in der alten  Westligabesetzung  an-
getreten, zei(@e ein ted'inisah gutes, afür antiquaertes, das heißt
-ni*t  dur&sfölagkräftiges  Spiel und konnte kaum ents*4i-
dende  Dura»brüföe  erzielen.  Der  SV Landedk  hat  heuer  schon
mehrmals  ausgezeichnete  Spiele  ge):ioten  und  sich in &er Timler
Landesliga  bewuhrt.  Es sollten  daher  aus den no&  auss;ehenden
Spfülen  gegen Kufstein  am 10, 11. A.,  Kematen  am 17. 11, H.
und  Mayföofen  am 24. 11. H.  weitere  Punkteglewinne  möglich
sein.

IAC  - Sl'  Landech  ]un.  0:4

Lande&s Junioren beherrsföten im Vorspiel die IAC Juni-
oren  iiberraschend  klar  und hätten  dem Spiefüerlauf  nadi  so-
gar doppelstellig  gewinnen  könneri.  Tore:  Ebenwaldner  (2),
Walser  (1) un.d Mark  (1) aus Elfler.  Mark  und  Torhüter  Nfü-
derba*er,  der  einen Elfer  hielt,  konnten  besonders  gut  ge-
fallen.

SV Thüur - SV Iüms 2:4 (0:2)
SR Dr.  Hager  - Tore  Martb  (3), Hammerle  H.

Der  Tabellenführer  gab sich in Thaur  keine  Blöße  und  untier-
stridx  seine Anwartsd"iaft  auF den Herbstmeistcititel  mit  einem
sidxeren  4:2 Erfolg.  Obwohl  auoh dieses Mal  5 Stammspieler

zu ersetzen waren, domii'ierten die Zammer von B4nn an
und  es entwi*elte  sich ein sffinelles  und  kampfbetontes  Spiel.
Das Mittelfeld  mit  Spielertrdiner  Vallaster,  Hauser  R. und
Mungenast  setzte  diie sd'inellen  Fliigel  Hammerle  H.'und  Moser
iimmer  wieder  mit  Steilpasses  ein, außerdem  befand  si&  Mit-
telstiirmer  Marth  an diesem  Tage  in blemlender  Spiellaune.
In  der IO. Minute  iibersp.ielte  16y die  gesamte  Abwehr  und
sandte  zum  1:O ein. Die Heimisföen  setzten  sidi  wohl  mit
allen  Mitteln  zur  Wehr,  spielten  im Mittelfeld  redit  gefällig,
ihre  Angriffe  gerieten  aber meist  zu unkontrolliiert.  Nad'i  30
Minuten  baute  Hammerle  H. &  Führung  auf  2:O aus, durd'i
ein sd-iönes Tor  aus spitzem  Winkel.  Eine  höhere  Fiihrung  lag,
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Die  T(nnprtaler  Hal1enbad  BetriebsgeselIschaft

gibt  bekannt,  daß  ihre  Anlagen

vom  18.  11.  bis  18.  12.  74
gescblossen  sind.

den Chancen  na*  gemessen,  im Bereiiffi  der  Mögliffikeit.  Nadü

5%itenweföse1  verstärkte  Zams  die Verteidigung  und  operierte

mit  wenigen  aber  umso  gefährlid'ien  Konterangriffen.  Au*  als

Marth  das 3:C1 herausgesd'iossen  hatte,  ste&ten  füe Haushenren

ni*t  auf  und  verkiirzten  aJ  1:3.  Wieaer  war  es Goalgetter

Marth,  der mit  einem  Treffer  den alten  Abstand  wieder  her-

stellte  und  somit  diesem  Sp'iel den Stempel  auf&riidcte.  Knapp

vor  Sd'iluß  konnten  die Heimischen  das Ergebnis  noch durdi

einen  Treffer  versföönern.  Die  Zammer  ließen  in  diesem

Spiel  wffederum  eine  Formsteigerung  erkennen,  wirkten  sehr

gesfölossen  und  gefielen  dur*  ihne Disziplin.  Sr Dr.  Hager  bot

eine ausgezeichnete  Lefötung.  Besonders  spanriend  diirfte  es im

letzten  Spiel  am 16. November  hergehen.  Der  Tabellienzweite

Matrei  muß  iin Zams  antreten.  Ein  Punkt  genügt  dem SV  Zams

zum  Herbstmaistertitel  und  &ie Spieler  des SV Zams  erwarten

so wie  bisher  aiie vo]le  Unterstiitzung  der treuen  Fans.

Herzli*en  Dank  den  Herrn  LA  Lettenbidiler,  Pingera

Heini  und  Mg.  Norbert  Auer  für  die  Ballspende.

Oollesdienstordnung  in der Marrkirehe  föndeek

Sonntag, 10. 11.: 32. Sonntag im Jahreskreis: 6.30 Uhr  Früh-

messe für Maria und Rudolf  Bombardelli,  9 Uhr 1. Jahrtags-
amt  für Karl  Trentinaglia,  Il  Ulir  Kindermesse  für  Familie

Majewsky,  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Engelt+ert  Stenico.

Montag,  11. 11.: Gedäditnip des HI. Martin,  Bisd'iof  von

Tours i  397: 7 Uhr Messe für  Lina Marir»itsd'i.
Dienstag, 12. 11.: Gedäd'itnis des HI. Josaphat, Bisd'iof von

Polosk  j  1623:  7 Uhr  hl. Messe fiir  Fam.  Thurnes.

Mittwocb,  13. 11: In der 32. Woöe  im Jahreskreis: 19.30
Uhr  Abendmesse  für  Otto  Weierfürger.

Perfekte Paßform

richtige Beratung

Meister-Service

SCHUHHAUS LADNER Zams

Donnerstag, 14. 11.: In der 32. Wo&e im Jahreskreis: 7
Uhr  Messe für  Mario  Bombar.delli.

Freitag, 15. 11.: Gedäd'itnis des Hl.  Leopold  von  Osterrföd'i

'f 1136: 19.30 Uhr  Abendmesse fiir  Prof. Albert  Sd'iiemer und
Antlreas  Saxer.

Saröstag, 16. 11.: Giedäditnis des HI. Alb'ert,  Bisd'iof  von

Regensburg i 1280: 17 Uhr Rosenkranz und Bei*te,  18.30

Uhr Vorabendmesse für  Anna und Josef Zangerl.

Sonntag, 17. 11.: 33. Sonntag im Jahreskreis: 6.30 Uhr
Frühmesse fiir  Benedikt und Franz Wille,  9 Uhr  Amt  fiir  Hu-

bert Graber urbd Eugen Sd'iütz, 1l Uhr  Kindermesse fiir  Josef
Unterrairier,  19.30 Uhr  Abenfünesse  für  Erid"i  Polessnig.

Oottesdienstordnung in der Marrkirche Perjen
Sonntag,  10.  11.:  8.30  Uhr  Messe für  verst.  Eltern  Sdiramm-

Sffierl 9.30 Uhr  Jahresmesse  für  Aiois  Geiger,  10.30  Uhr

Jahresmesse für Jakobine Stod«er,  19.30  Uhr  Jahresmesse  fiir

Selma  Alförtii.

Montag,  11. 11.:  7.15 Uhr  Messe für  Franz  Wille,  Messe für

&ie Pfarrfamilie  (I0.  11.),  8.00,  Uhr  Messe für  Rika  und  Moni-

ka Höllrigl.

Diemtag,  12, 11.:  7.l5  Uhr  Messe für  Alexander  Egger,

Messe fiir  Franz  Eberl,  8.00 Ulir  Messe für  Sophie  Sffiuler.

Mitttuocb,  13. 11.: 7.25 Uhr  Messe fiir  Verst.  der  Fam.

Danner, 8.00 Uhr Messe für Alfons Juen,  19.30  Uhr  Messe f.

Peppi  Vogt.

Donnerstag, 14. 11.: 7.15 Ufü Jahresmesse  für  Otto  Krax-

ner, 8.00 Uhr  Jahresmesse für  Johann  Rudig.

Freitag,  15. 11.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Leopold  Autengruber,

8.00 Uhr  Messe för  Johann  Wu&erer.  '

Samstay,,  16.  11.:  7.15 Uhr  Messe für  Roman  Tilg,  8.00 Uhr

Messe für  EItern  und  Brüder  Hans  undArthur  Moll,  19.30

Uhr  esse für  Anna  Bartl.

Golls!füvimluiiluuug  iu dOr PfOffkffChO Bruggen

Sonmag, I0. 11,: 32. Sonntag im Jahreskreis: 7 Uhr Messe

fiir  Johann Platt, 9 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde, 19.30

Uhr Messe für Franz und Josefine Sd'iöninger.
Montag, 11. 11.: Hl. Martin  von  Tours: 7.15 Uhr  Messe

fiir  Rosa  ünd  Vinzenz  Haueis.

Dienstag, 12. 11.: Hl. Märtyrer  Josaphat: 19.30 Uhr Ju-
gendmesse fiir  die Verstorbemn  Hermine  und  Maria  Bombar-

deIii.

Mittwocb, 13. 11.: 7.15 Uhr 1. Jahrtagsamt ftir Maria
Thönig.

Donnerstag, 14. 11.: 17 Uhr  Kindermesse für Franz  Erhart.

Freitag, 15. ff.:  HI. Leopold  von  Osterreich: 7.15 Uhr  Messe

fiir  die Armen  Seelen (Th).

Samstag, 16. il.:  7.15 Uhr  Mcsse zu Ehren der Muttergottes,

17 Uhr Kinderrosenkranz, 19.30 Uhr Vorabendmesse für Jo-
sef WaM,
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DIE  QUAI,ITÄT  BLEIBT  DIE  GLEICHE

Ia KAIiBFLEISCH  UM  S 8. -  VERBILLIGT

MET!:GEREI 2:ANGERL - 2AMS 2ENTRUM
T Ä G ]  I C.H F R IS  C H : FI,EISCH WURST  AUS EIGENER  SCHI.ACHTUNO.

I[auftbeiunserenInserenten!
Ärztl.  Dienst:  (Nur  bei  wirklid»er  D4ng1idxkeit)
von  Samstag  7 TJhr früh  bis Müntag  7 Uhr  früh.
10. November  1974:

Landmk-Zmns-Pians:  Dr.  Hains  Codemo,  Zams,  Tel.  2453
St. Anton-Pettneu:  Dr.  'Wktor  Haideggar,  Tel.  ü 54 4B-222
Kappl-See-Galtürjsdigl:  Dr,  W. Thön4,  Tel.  0 54 43-278

Xyztltdier  8onn-  und  Feimtagsfüenst  im  Oberan  Geföht
10.  11.  O'dinattonsdiensti

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  Ü 54 73/208

Hauptdienst:

rkr.  Alois  Köhle,  Rjed  51, Tel.  ü 54 72/27B

Hauptdienst:  Vom  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh.
Ordföatiünsdxenst:  Samstag  7 Uhr  bis  12 TJhr.

Tierärzfüdier  Sonntagsdienst

10. 11.  Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  268

8tadtapüföeke  nur  in  dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landed<-Zams)  Ruf  221 €1/42
Näduite  Mutterberatungi  Montag,  l1. ll,i  14-16  Uhr

Herausgeber,  Elgentümer  und  Verlegeri  8tadtgemeinde  Landeck
Ftit  Verleger,  Inhalt  und  Inseratenteil  verantwortlfii  Wendelin  gdiarl,
Landeck,  Uvichatraße  63, Teleon  24 44.
Drudci  Tyrolia  Landetk,  Malser  8traße  15,  Telefon  25 12.

Itmmer mil lenlrülTheiIung
zu vermieten. Inge Marfihi Perjen

Pllfifföll  (halb-  oder  ganztägig)  sucht  ab  soforti

Eiport-Oafe  8chneider,  .6ö80  St.  Anton  am  Arlberg

Suehe Iimmer mii Küghgelegenheit
in Landeek  oder  Zams.

Zusahriften  unter  Nr.  15'153  an  die TT  Landeck

$onder-

aktjon
20 % Ermäßigung  ffir  Ikb  s ii1  An
xuge,  SlJa  ci  - Anyiigp  «i.  Mäntel.

Bekleklung

uag  13,o.rrJa.h.deOei.
Landeck.  Telefon  2S21

*ae

FüFÖfernSellgeFÖle VOn MVT
0  mit  dem  besseren  'Kundendienst,  weil  8pezia1ist  und  Meister  auf  dem  TV-Gebieti  und  außerdem  niederePreise durch Großeinkauf und zudem noeh :Ratenzahlung ohne 7insen.

*
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KauftbeiunserenInserenten!

Tüfel05SlgOnSIigluVefkOufen Ihr Spe:xia'list
bei ALBERT  REGEN8BURGER,  Stanz  !)7

Yerkaufe  YW  BIJ«J«JI
Lenhart,  Bruno  - 8ahönwies  207

Ca. 600 m" ersehlossener Baugrund
in  Ischg],  nahe  der  Talstation  der Pardatschgrat-
bahn.  zu verkaufen.

fragen  an die Verwaltung  des Blattes

Nebenbeschäftigung
Bodenleger  bei Firma  pBBj3k,  Textil-

oenter  Westtirol.

Rufen  Sie uns an Tel. 0!)442-3242

Fleißiges,  sauberes

Zimmermädchen
für  Wintersaison  gesueht.

Zusahriften  an

Pension  Montana
6!»34 Serfaus,  Tel. 0!)476-225  od. 311

Tüühtige

Ve:xakäufexain
für  Wintersaison  gesueht.

Zusühriften  an Bäckerei

Koxu"ad  Altbaler
6ö34 8erfaus  - Tel.  054'!6-'225  oder  811

I Iimtnetmödchen
SefViefefill

und

miti  Inkasso  gesucht.

Zusehriften  an

Resele Hof, 658(1 Sf. Amon ü. A. oder
Tel. 05446-2701

F. Winter-Mäntel  mit  Beinfreiheit

Pop.-Mantel mit Pelzkragen und 1053Innenfutter

LuneddeIrnInmeint,uKttuerrzmantel mit Pelzkragen 1625,
Loden-Mömtel  ab  893s"

Schnürlsamt-Caban mit Imit. 1@45Innenfutter

Engl.  Tweed-Mötel  ab  1330ii-

Kamelhaar-Mantel  Cromley  1853ii-

Echt  engl.  Gloverall-Mäntel  850ii-

Mode  Samt-Anzüge,  Tannengrün  2125ii-

Samt-Blazer  I a Samt  1425ii-

Mode-Sakko  ab  875a-

Großauswahl  in Hosen  zum  Sakko  fein  ab-
gestimmt.

WH;d- 520N. W;r4:1- 5B5ffl.

Trevira-Wolföosen  ab  450a-

Alleinverkauf  für  ,,Kanz1er4ei1hose"

Jett und Olympia  Jett-Hose  1456ii-

Herren-Schi-Anzüge  mit  Latzhose  ab  1123ii-

Echt  Leder-Mäntel  mit  echt  Pelzfutter

Nette  Bedienung..  und  fachliche  Beratung  ver-

sichert  Ihnen  Ihr  Kleiderhaus

JOHÄNN GRfü'l
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Danksagung

Wir  danken  herzlich  für  die  uns erwiesene  Anteil-
nahme  an  dem  für  uns  so schmerzlichen  Verlust.

Seien  Sie  versichert,  daß  es uns Trost  und  Stärkung
' ist,  zu wissen,  wie  sehr  unser  lieber  Verstorbene  ge-

schätzt  und  geachtet  war.

' Landeck,  im  November  1974I

I

' Familie  Völk
I

I
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Danksagung

Für die aufrichfigen Beweise inniger Anfeilnahme  an1äf51ifö  des plöfzlidien  Ab-
lebens  meines  geliebfen  Gaffen,  Vafers  und  Bruders,  Herrn

HAWS REICHSFREIHERRVOH PACH
zu  Hansenheimb  und  Hohen-Eppan

sagen  wir  allen  unseren  innigen  Dank.

Besonders  danken  möchfen  wir  Herrn  Med.-Raf  Dr. Karl Enser  für die  lang-
jährige  füzfliföe  Belreuung  und Hoföw.  Herrn  Pfarrer  Hubert  Rietzler  für den
geistlidien  Beisfand.

Wir  danken  auch  herzlifö  der  Sföützengilde  Flief)  und  vor  allem  dem  Bläser-
quarfeft  un+er Leifung  von  Kapellmeisfer  Luis Wille  für  die  feierliföe  musikali-
sdie  Verabsföiedung,  sowie  allen  jenen,  die  uns ihres  Beileides  versidierfen.
Herzlichen  Dank  auch  für  die  zahlreiföen  Kranz-  und  Blumenspenden.

, Die  Hinterbliebenen

I
z
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Füöfi3 nUF somnge VOffüii fOicmf*

4 Tudienlbexug  ca. 130/19 €) aus sföönem  modisföem  Baumwoll-Drudc

I Polsterbezug  ca. 60/80.  Die  Knöpfe  wurden  beim  Bügeln  zerdrüdct.

(Il. Wahl)  Neue  Knöpfe  werden  deshalb-zum  Selbsfnähen  mifgeliefert.

Nur 600 Garnituren  auf Lager

staft S 361.  -  _jefzt nur  253@'

sfatt S 427.  -  jetzf  nur  287@'

I Tudientbezug  ca. 130/190  aus sehr  gu+em,  modisdien  Baumwoll-Damasf.

4 Polsterbexug  ca. 60/80  versföiedene  Dessins  mif kleinem  Fleck  oder  zweiler  Naht  am oberen  oder

unferen  Rand  (Il. Wahl).  Nur nodi  200 Garnifuren  auf Lager.

statt S 450.-  bis  700.-  jeizt  nur  328@'

f Fladibelf  (Karo-Sfepp)  aus daunendiditem  Inleft  mit  Stegen,  Zierleiste  und doppelter  Sidherheifs-
naht  gearbeifef.  Ca. 130/190,  Mit  einem  Fledc  oder  Farbfehler.  Nur 800 S+k. auf Lager.

s+aH S 560.  -  jetz+ nur  310@'

i Fladibetl,  wie  oben,  jedod»  bereits  gefüllf  mif Grauer  Daune,  1,05 kg. Nur 150 S+k, auf Lager.

staff S 1.557.-  jefzt  nur  957,'a '

1 %lsfer,  gefüll+  mit ,,Grauem  Rupf',  60/80,  Nur nofö  500 Stk, auf Lager.

s+att S 214.-  je+zf nur  148@'  

Weiönüems-SonderpükeI
I Tudientbezug  ca. 130/190
1 Polsterbezug  ca. 60/80
1 Leintudi  mit  versfärkfer  uiffe

3 Frott»-Handtüdier nur  S 495.-3 Gesdiirrlüdier

Alle  Waren  können innerf 8 Tagen bei Nifötgefallen  zurückgesandt werden. Versand erfolgf  per
Nafönahme.

Stk. Artikel , Preis  ' Betrag , I

fütfe  ausschneiden  und  auf

Posfkarfe  kleben  oder  in Kuvert

geben  und nodi  heufe  absendenl

I

I
I

A -  tar:-j--_---..-..--

I

(i

hn  vvascneerzeugung

Josefine  Waibel,  6850 Dornbim

k
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WIR  sncnuu  FüR  UN8ERE  FILIALE  IN
PEPlJEN  EINE  TüOHTIGE

Textilverkäuferin
Bitte  riehten  8ie Ihre  Bewerbung  an Firma

Nbil»*il  !Weusburger
MNDEOK  -  8ALURNER8TRA88E  !)
TELEFON  (0ö442)  29764

ANGORA-Gpqnm1hpif«wäsche

H Rheuma - Gieht - Isehias
N Nieren- und Blasenleiden
§  Bandscheiben - Nervenentxiindungen
Fachliehe  Beratung  und Verkauf

Drogerie O. MnLIaAUER - Xams
Telefon  2718

ab
W

Ubr  und

Sehmuek

aus  dern

Faehgeschäft!

IHR  UHRMACHERMEISTER

l2e  9e  ,,'/AI'  e7t»e 6esonÄete
qreuae  maeken  ?

Maehen  Sie  doeh  mal  einen  Sehau-
fensterbummel  zu  zweit.  Schauen  Sie
sieh  gemeinsam  meine  Sehaufenster  an.
Fragen  Sie unauffällig  wie  Ihrer  Beglei-
terin  das  eine  oder  andere  gefällt  ? Und
deuten  Sie  selbst  an,  was  Ihnen  beson-
ders  gut  an ,,ihr"  gefallen  wiirde.  Sie
werden  sehen,  es gibt  viele  Gelegenhei-
ten,  ,,ihre  Wünsehe"  kennenzulerneu.
Eine  UHR,  die zu ,,ihrem"  Typ  paßt
und  dazu  derpassendeSchmuckin  CeTo-,
Weißgold  oder  SiToer.

Vielleicht  gibt  es dann  noeh  einen  Ge-
winn  durch  die  Gewinnscheinaktion  für
besondere  Wünsche  !

,4ntc»  1i2nkter,  LANDECK
UHRENPACH(,ESCHÄFT MAISEN(,ASSE  6 ISCHCL
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Esglisd'te  Behaglichkeit

undTradition:

'l[7'/)0g"wohn-unaspeisezim.mer-
einheiten  m ausgesuchter Eiche garantteren
hohb  WoifüöCtändigkeit  bei vernünftigen
Preisen.  Fordern Sie Prospekte an oder
besuchen  Sie uns, wir beraten Sie gerne

Schlafzimmer,  Küchenmöbel,  ölofen,  Kühlschrank,
Elektro-  und Zusatzherd,  anes neuwertig,  preisgün-
stig  zu verkaufen.

Adresse in der Verwaltung  des Blattes

8uehe  8te11e als

in Landeük.  Telefon  2849

Kulturreferat der Stadt Aandeek

Österreichische Iiänderbiihne Wien

Samstag,  9. November  19?4,  20 Uhr,

Äula  dep Rnnr1pqvpi%wi7a'uafüri

Der

öffentliche

Ankläger
8ehauspie1  in drei  ten von  Fritz

Hochwälder

Begie  : Jürgen  Wilke  (Burgtheater)

Karten  im Vorverkauf  in der Bua'ihandlung  Tyrolia,

Landedk,  Malser  Straße 15, Telefon  25 41 sowie  an der

Abendkasse.

Mietgünstige

3- oder  4-2imrnerwotuiung
mit  Bad  (auch  Jtbau)  in  Landeük  gesuüht.

Zuschriften  an die Verwaltung  des Blattes.

Wir  suchen  für  unser  Inspektorat  Landeük

BOrOleml!ngüderiungeBurOkFÜfi
Bewerbungen  bitte  an Bez.  Dir.  Kobler

H Anülo Eletnenlür 1ündeek,1nns1r.7

Autoverkäufer
für  die

Bezirke Imst und Landeck zum bal-

digen Eintritt  (1. jän. 1975)  gesucht.

Wenn  8ie  gerne  verkaufen,  selbständige,

aktiive  Außendiensttätigkeit,  und  überdureh-

schnittliehe  Verdienstmöglichkeiten  scMt-

zen  sowie  gute  Umgangsformen  und Ge-

bietiskenntnisse  besitzen,  freuen  wir  uns  auf

Ihre  Bewerbung.

Auto Meisinger
PEUGEOT-  und

BRITI8H.LEYLAND-VEBTRETUNG

Innsbruck-Völs.  Telefon 05222-23716
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Wen»'iSiejetztbei  uns
Heizöl  [:xlra  Leicht  bestelfen,

haben  Sie2Vortei1e:
0  Wir  können  Sie prompt  beliefern.
@ Sie haben  Tür die  kalte  Jahresz-eit  vorgesorgt.

Informieren  Sie sich über  unser  individuelles  Preisangebot
bei TankwagenbeIieferung  mit  Termöshell,  Heizöl  Extra  Leidht.

VerläßlicheundsaubereBelieferungmitTermo-

shell,  HeizölExtraLeichtundanderenÖlsorten

Oberinntaler  Termoshellvertrieb
6500 Landeck,  Bahnhofstraße  24

Tel. 05442  (2279)

Informieren  Sie si.ch bei uns über  den Termo-

shellplan!



seit  j875

usskasse
für  den  bezirk  landeck  r. g. m.  b.  h.

Einladung
ZUR  ffEITEN

82. Ordantliehen Ganarülvarsümmlting
am 16. November  1974, um 15 lJhr,  in Landeck,  Hotel  Sonne

TAGESORDNUNG:

1.  Eröffnung  dur*  den Vorsitzenden,  Begfflßung,  Bestetlung  des Protokollfiihrers  sowi  der Stimmenzföler  und

Protokollmitfertiger,  Feststellung  der Besdilußfähigkeit.

2. Ehrungen.

3. ' Verlesung  des Protokolles  üfür  die 81. zweite  Ordent&he  Generalversammlung  vom  24. Nov.  1973.

4. (zsdiäftsbenffit  des Vorstandes über das Gesd'iäftsjahr 1973 und Vorlage der Jahreföilanz  zum 31. 12. 1973.

5, Revisionsberidit  des Aufsidxtsrates,  Antrag  auf Genehmigung  des Reffinungsabsdtlusses  1973 und  Vorsddag

fiir  die Verwendung  des Reingewinnes  1973.

6. Besdilußfassung  iiber:

a)  Gienehmigung  der Jahresredinung  1973;

b)  Verwendung  des Reingewinces  1973;

c) Entlastung  des Vorstandes  und  Aufsi*tsrates.

';r. Wahlen  in den Aufsi*tsrat  (Ergänzungswahlen).

8. Ausspra*e  und  Allfälliges.

Der  Gesdfütsberi&t  1973 wurde  allen  Mitgliedern  per Post zugesandt.

Diese  Generalversamm]ung  ist unabMngig  von  der Zahl  der anwtesenden oder vertre;enen  Mitglieder  besdJußf:ihig,

:2,utffltt  zur  Generalversammlung  haben nur  mit.Legitimationskarte  ausgewiesene  Mitglieder  der Genossensdiaft.

Lanae&,  am 21. Oktöber  1974

Für  den Vorstand  der

SPAR-  u. VORSCHUSSKASSE  FüR  DEN BEZIRK  LANDECK

reg. Gen. m. b. H.

Obmann

.Komm.  - Rat  Ehranreich  Greuter  e.  h.

Obmann-Stellvertreter

Dr. Karl  Thaler  e. h.

VOLKSBANK  Ihre  eigene  Bank  ERFOLGSBANK
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orschusskasse
für  den  bezirk  landeck  r. g.  m.  b.  h.

Einladung
ZUR  fiEITEN

82. Ordentlithan Ganarülvarsümmlung
am 16. November  1974, um 15 Uhr,  in Landeck,  Hotel  Sonne

TAGESORDNUNG:

1. EröfFnung durfö den Vorsitzenden,  Begriißung, BesteJlung  des Protokollführers  sowi  der  Stimmenzähler  und

Protokol1mitfertiger,  Feststellung  der Besd'ilußfähigkeit.

2. Ehrungen.

3. Verlaiung  des Protokolles  über die 81. zweite  Ordentliföe  Generalversammlung  vom  24. Nov.  1973.

4. Qesffiäftsbertföt  des Vorstandes iiber das Gesföäftsjahr  1973 und Vorlage der JahresHilanz zum  31. 12. 1973.

5. Revisionsberiffit  des Aufsi*tsrates,  Antrag auf Genehmigung des Refönungsabsd'i1usses  1973  und  Vorsdilag

für  die Verwendung  des Reingewinnes  1973.

6. Besdilußfassung  über:

a)  Gienehmigung det Jahresrdnung  1973;
b)  Verwendung  des Reingewinr»es  1973;

c)  Entlastung  des Vorstandes  und  Aufsi*tsrates.

7. Wahlen  in den Aufsi*tsrat  (Ergänzungswahlen).

8. Ausspradie  und  AllfJliges.

Der  Gesdfütsberidit  1973  wurde  allen  Mitgliedern  per  Post  zugesandt.

Diese  Generalversammlung  ist unabhängig  von  der Zahl  der anwesenden  oder  writretenen  Mitglieder  besd'dußfähig.

Zutffltt  zur  Generalversammlung  haben  nur  mit  Legitirnationskarte  ausgewiesene  MitgMeder  der Genossensdiaft.

Lande&,  am 21. Oktöber  1974

Für  den Vorstand  der

span-  ll.  VORSCHUSSKASSE  FüR  DEN BEZIRK  LANDECK

reg, Gen.  m. b. H.

Obmann

Komm.  - Rat  Ehrenreich  Greuter  e. h.

Obmann-Stellvertreter

Dr. Karl  Thaler  e. h.

VOLKSBANK  Ihre  eigene  Bank  ERFOLGSBANK
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Leät»-  uml  Näci  imiwüi  uiui

Kme-  und  Schulterwörmer
in  verschiedenen  Größen  lagernd

Drogerie  O. Mullauer

Zams,  Tel.  27'ffl

Tüusche 4-Iimmer-Wohnung gegen
3-Iimmer-Wohnung. Te1.05442-31724

8uche  für  MITTWOCH  und DONNERSTAG

ptg(le  füs  :2:tuyeherin
Adresse in  der Verwaltung  des Blattes

HuMANl«:
Stiefelwinter  75

auf  elastischer

Keilsohle

SUCHE  STELLE  als

Rind@vmäd(«hpn
IM  REZIfl  T,ANT)F'V?

Adresse in der Verwaltung  des Blattes

ArbeitsamtLandeükJel.2818-2817
A'hPit'Yaiuiillluu@,  nerufsberatung, Lehislilleuvii
mittlung,  Ailxileilu»tiuvtiibicIiciuug,  pi'üduktive  bbeits-

p}atzQi4qrnng

Wir  guehen selbständigen

TIffiI«:HLEII
gegen beste Bezahlung.

MVR-Möbelfabrik Imst, Tel. 05412/2145 und 2712

Schuhhaus LADNER-Zams

HjltTSGEHILrlN
gute raehkraft,  Jahresstelle:
geboten  eigene  Kleinstwohnnng  mit  Fernseher,  beste
BezahlungI  Tel.  Nr.  05412  - 2214 oder  2301

UnsereSchwerhörigen-Fachberahingdurchgeführt
von unserem  Hörgeräte-Fachgeschäft

föNSBRUCK,  Maximilianstrafü  5, findet  statt:

LANDECK:  Mittwoch,13.11.1974,l4-l6Uhr
Mittwoch,  27.11.1974,  9-12  Uhr

FA. JOSEF  SCHIEFERER
Malser  8traße  20

Kostenlose  Berafüng,  Hörgeräte  unverbindlich  zur
Probe,  Hausbesuche,  Krankenkassenzuschüsse

Damen-Nachthemden  in

kurz und lang

Damen-, Herren- und Kinder-

Pyjama, Frottee und

Interlook, viele Farhen

in  reiehliüher  Auswahl  im

MODENHAUS

Malserstraße  37 - Telefon  2321

HÖrgeräte Beaehten Sie bitte unsere Beilage!
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Kommen  Sie unverbindlich  zur

...;..,,;.,.-,,.  MUSTERSCHAU
Feldkirch  - Vlbg.

Aluminium  Rolladen  für

Neu-  und  Altbauten

auch  zum nachträglichen  Einbau  ohne
bauliche  Veränderung.  Verriegelbar,
klapperfrei,  witterungsbeständig.
Heizungskosten-Einsparung,  Zahfüngs-

erleichterung  möglich,  volle  Garantie.

Landeck,
Hotel  Post  -
Wienerwald

Freitag,  8. 11. 74,
14.00 bis  20.00 Uhr

Samstag,  9, 11. 74,
10.OO bis 14.00 Uhr

Dazu  unsere
Dienst-

leistungen  :

Kredif

Versiche-
fUngen

leüsing

Und

ge»FüUCöf-
wagen

mif emünffe

!l

I WIR  ERWEITERN  UNSER  ANGEBOT  UND  BIETEN  IHNEN

i, AB SOFORT .

I
Betreuung  u.Verkauf

AUDI-HSU-MODEllE

'S"'l' Albert  Falch
6511  ZAMS,  HAUPTSTRASSE  j3,  TELEFON  2810

I



j
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Für  die  kommende  Wintersaison  suchen  wir

Naehtportier
Kaffepköehin

Serviererinnen  und

Kel1ner
Sehr  gute  Bedingungen

Zuschiten  erbeten  an HOTEL  SCHWARZER'

ADLER,  6580  St. Anton  a. Arlberg

'Wegen  Beistellung  eiües  Firmenwagens  verkaufe

ioh meinen

fifü124ST,95PS,Bj.73
5-Gang-Getriebe  (Neupreis  90.000.-)  mit;  Radio,  neu

bereift  um 8 !)8.000.

Dreckiges 601d
Jühn Wayrne wieder  voll  in Aktionl  Sü wie ihn  sein Pub-
likuim  sehert will.  Mit:  John Wayne,  Ann  Margaret,  Rod
Taylüru.  a.  ab14

8amstag,  9. November  1974  19.45  Uhr

Süfg deF I)lljIigen Siiefel
Texas  zittert  vcr  seinem  Colt  -  bmtalar  als  er  ist  keiner

wo  er iqt  füllt  e'r den  Sarg  der  blutiigen  Stiefel,  Mit:

Caly  Genka, Cianolt  u. a. Jv.
8onntag,  IO. November  1974  19.45  Uhr

PfOniO AmigO
Ein  spannendar  Wildwestfilm.  Eßn Colt  än der  Hand  des

Teufels.  Miit: Bü'b  Henry,  Marisa  Süljnas  u. a. Jv.
Mittwofö.  13.  Noven'iher  1974  19.4!i  Uhr

GFOf POFnO ölöSl lum
IOpfenStfeiCTh

Deir Sex-Ladisdilager  des Jahres. Graf  Porno  und Ria'iaJdo
Tlalamorbti,  Doris  Ar&en  u. a. Jv.
Donnerstag,  14.  November  1974  19.4!)  Uhr

Voüerkauf  ab 19.00  Ub'r

Große  Auswahl  an Sportbekleidung

Skianzüge  und  Anoraks

Lindnerweine  verwöhnen  Ihren  Gaumen

FAMILIE  FOLIE  DANKT  FÜR IHREN  WERTEN  BESUCH





Bequemliehkeit
zum  K(md)iaie»'elTh

Öffer  mal anders  -  stets  mit  gleichen  Elementen.
MobilesWohnen  mitSuperIastic-BequemIichkeit
Besonders  praktisch:  die Beistell-Elemente
(Etageren).

Modell-Nr.  6415

Oai.mfeMöbel
WW W hfpll<'@!!!»H  ]l € , Innsbruck

aä9'N  !m Ha)lerStr
Einfahrt  Rum

f  ffier  $e'ln@  zZaemll asm Söe


